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Y.: Freunde sagen, du hast deine Pok&mon gut im 
Griff-dank dem Starter Set. Klasse! Doch mit diesen vier 
neuen Themendecks Blackout, Buschfeuer, Überwuchs und 







Zapp!! wirst dü nach | 
besser und lernst starke neue Pok&mon kennen! Bau Re 
dir eine tolle Sammlung auf und mach deine Strategie Y 
noch schlagkräftiger mit Hilfe der Boosterpackungen mit ke 
11. Spielkarten. Hilf deinem Glück auf die Sprünge u ' 
werde der beste Pokemon-Trainer! 
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Diesen Monat: Mega-Gewinnspiel mit tollen Preisen und weitere 
kultige Online-Postkarten! 


Wenn dir was fehlt: Bestell-Hotline: 0711/7252-281 














X Leider ist es nur zu typisch für meinen Neffen Donald, 
dass er sich mit Dingen beschäftigt, von denen er keine 
Anni hat. Diesmal versucht er doch tatsächlich, seinen Fernseher 
selbst zu reparieren. Selbstredend muss er sich danach ein neues Gerät 
anschaffen. Da er sich auch noch eine Riesenantenne aufs Dach packt, 
empfängt er plötzlich die merkwürdigsten Programme! So erfährt er 
auch vom Bau einer Schnellstraße durchs Universum, der dummerweise 
die Erde im Weg steht. Unglaublich, oder? Aber sicher ahnt ihr schon, 
was mein Neffe jetzt wieder vorhat... 
Ob es Donald mit seinen vergleichsweise bescheidenen Mitteln 
tatsächlich gelingt, die Erde zu retten, erfahrt ihr gleich in der ersten 
Geschichte! Und so geht's dann weiter: 


Das Nest i im Weltraum 5 
r ank AA d” 


Abenteuer i in Schottland 69 a Wa” 2 








Wohl dem. der dran glaubt... 


as j 
} j 


| 
ie di ev Ze u) 


Der Tal der Elemente 


Diesmal hat Gundel sämtliche Elemente auf ihrer Seite, | 
als sie wieder einmal versucht, mir meinen geliebten ( 
Glückszehner abzujagen. Doch bald stellt sich heraus, 


u ea I 


dass sie eine noch viel 
schrecklichere \Waffe bei 
sich hat: ihre Verwandt- 
schaft! Ihr glaubt mir nicht? 

Dann lernt sie erst einmal 

I kennen und ihr werdet mir 

sicherlich unverzüglich zustimmen! Diese Sippschaft 

ist eine Katastrophe auf Beinen! 


eich ensörnher  Oydod Dagobert 


„und da sich der Vogel beharrlich 

weigert, sein Nest zu verlassen, 
kamen heute gegen 14 Uhr 
sämtliche Bauarbeiten am 
neuen Kongresszentrum von 
Entenhausen zum Erliegen! 


Gemäß dem Artenschutz- 
geselz können die Arbeiten 
erst wieder aufgenommen 
werden, wenn das Tierchen 


samt seinem Nest fachge- 
recht an einen passenden 
Ort verbracht worden ist! 


..Indem er ganz 
einfach dafür a 

f Neues aus dem All: Wie 

| führende Astronomen zu 

dem Phänomen der ver- 

schwundenen Sterne am 

.dass alles zum ' Nachthimmel bemerk 


Stillstand kommt! 
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John B. Moore (Story), Flemming Andersen (Zeichnungen) 5 


er —— Mo | In der Folge könnte das 
Warum bricht die Kiste Wir verpassen | Universum hochgehen, 


immer dann zusammen noch „Käpt'n Knall | ; h 
' Ji , ohne dass wir den leises- 
wenn man sie mal braucht? und die Kosmos- 
ten Luftzug davon 


‚haoten”! en 
Ee 5 | mitkriegen! 


Se Ei N ae dach nicht Können |! Käpt'n Knall! stände erfordern 
ride keine er wir nicht fängtin | verzweifelte Maß- 
| a drüber zehn Minu- | nahmen! Nur Mut, 


Was nun? 
| Wahl... 
, tenanl 


Kannst du Da sieht man 
dir mal die | — nichts mehr 

Glotze igUü drauf, weil sie 
ansehen? A streikt! 


Ehrlich, Jungs? Das ist 
Musik in meinen Ohren! 





' Ein zartes Händchen und ein 
feines Gefühl für die ach so 
filigrane Technik führt den 

Fachmann zum Erfolg! 


u, 


Weil die Eben! In der Not ist 
möderne Ob das so jede Idee besser 
I Elektronik eine gute als keine! 
| mein neues | | “ 
Steckenpferd| MER WAL 
ist, wie ihr 
ja wisst! 












Bockig sind wir also? Na warte, dir polier 
ıch die Bildröhre, du blöder Belustigungs- 
kasten, du komischer! | m ’ 











Bis jetzt tut 
sich aber 
nichts! 











Donald! 











Ein hartnäckiges 
Problem! Dem will 
"wohl ein wenig robuster 
zu Leibe gerückt sein! 








[ Jetzt ist die 
Kiste ganz 
kaputt! 










eh hinüber! Ich hab 
= sie nur 
von ihrem 
Leiden | 
erlöst! | 








| ..der Gang zum 
So bleibt am | #Jchhändier! Die 
Schluss nur Jungs rauben mir 
sonst noch den 
letzten Nerv! | 


Wie klein wäre der 
Preis für ein ganz 
bescheidenes 
Fernsehgerät? 


Tja, wir haben eben die 
| kleinsten Preise in der 
| Stadt und das ist nicht | 


Darf ich vielleicht behilflich 
sein, mein Herr? 


Sie könnten mir eine 
Lupe bringen, damit ich 


die Preisschilder ent- er 
ziffern kann. 2 W 
N | / 


(lab 


Ich bitte Sie, wer wird sich mit 
weniger bescheiden als dem 
| Besten? Und in der Preisklasse 
haben wir einiges gr 
zu bieten! 


8. EFTIFE SER En reger net 
PT MET ge: 
i Pete : 


Aber ich 
keine Vollausrüstung für den 
fortgeschrittenen Fluglotsen! 













Dies ist 

ı ein Fern- | 

seher... 
unter 

| anderem 


EA 









Hier an 

der Fern- 
bedienung! 

Ist doch 


Heiliges Kanonenrahr! 
Haben Sie nicht irgendwas / 
Kleines, Handliches? | 


Brauchst du 
für den Watz 
keinen Waffen- 
schein? 



















Pöhl Sieht 
genauso aus 
wie unser 


Nun, Sie wissen doch, dass die | 
Größe Ihres Fernsehgerätes über 
Ihr Ansehen in der Gesellschaft 
mit entscheidet? Aber bitte, wenn 
Sie Ihre Lieben der Lächerlichkeit 
preisgeben wollen... wir liefern 
dieses Gerät in drei Farben, 
inklusive Feldstecher... 










Das ist der Neue! Komplett vernetzt, 
vernietet und vernagelt, wenn ich den Mann 


recht verstanden habe! 











Und wo schaltet 
man das Wunder- 
werk ein? 


| Das kapier ich nicht! 
Der Verkäufer hat mir 
versichert, dass sich 
der Kasten ohne 
fremdes Zutun 
zurechtfindet! 





Veshalb 
gleich darauf 


Ich weiß, wann 
was tut und 
wann nicht! Und 
die Glotze tuf 
nicht, klar? 


v” Fl 
jlhr ru 
en " 

| 


Seine Kiste N-na ja... an die neue 
fimmert | Technik muss man sich 

nicht! Will | erst gewöhnen... viel- 
erdas | leicht sind Ihnen gewisse 
erklären? Lebenszeichen nicht so 
direkt ins Auge 

gefallen? 


Ah... verstehe! Aber wir 
finden den Fehler garan- 
tiert! Was für eine 
Antenne haben Sie denn 
angeschlossen? 


ÜRRAREFTIE HOHER 


Ar 


I 
h Na Er ja 
NER HITSSR DEE 
| 
+ rate 
F 
[ 


Damit sind wir BEER EEHHERE 

den Arger los! Komm, gib der Kiste 
5 Sn noch eine Chance, 

Was solldas % Onkel Donald! 


sein? Ein Raketen- Fiypr —= m 
| werfer? "Vz IK 













Tu ich ja! Was glaubt ihr 

wohl, wieso ich diese digi- 
sal-drangsalistisch vierfach 
rückdualisierte einkanal- 
gestauerle Zeroserver- 


— Antenne (4 
7 Ele: |’ 


leicht, 
weil du 
keine 
























Hab ich doch! Und 
nun pack ich das Ding 

aufs Dach... dazu muss ich 
nur der Anleitung folgen! 









hast, | 






Ju 
radest? 




















Bist du sicher, 
dass du weißt, was 
du tust? 


Bist du 
sicher, 

dass du 
weißt, wen du 
das fragst? 





„Erst kipp man Lange- 
löffel auf himmeları 
guckt, bis fehlender 
Flansch vorfasst..! 


Manchmal ist es bes- 
| ser, man baut ohne 
Anleitung einfach 
leichthin drauflos! 
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Hmm... | 
der Schlag | 
soll mich 
treffen, 
wenn 
ich weiß, 
= woran das 


‚das kommt ein 
bisschen drauf an, 
was man für 
Ansprüche stellt... 


scharf, aber es 
steht leider ziem- 
Ich auf dem Kopf! 





Das hat voll hin- Onkel 
gehauen, Onkel / Donald? 
Donald! Jetzt ist 
es perfekt! 


ie schlage vor, 
Ersollie |\jir sahen mal nach! 


Kg Vielleicht braucht 
er Hilfe! 


unten sein, 


Wartet noch 

eine Weile... | 
wo wir grad so 

einen klasse 


\ Empfang haben! | 


sich von selbst 

{ wieder erholt, im 

Gegensatz zur 
Glotze! 


Wenn wir Glück 
haben, erinnert er 
sich später an gar 
— nichts mehr! 


Fragt sich 
bloß, wie 
wir ihm 

| dann dieses 

Mörderloch 
im Dach 
erklären? 


Tja, ich fürchte, 
für die muss ein 
Fachmann 



















Das hat der Verkäufer 
} bei Ehrloser & Emsich 
auch gesagl, 
Herr Ingenieur! 


ind Sie an der richtigen \ 
Adresse, Herr Duck! 
Ich habe genau das, 
was Sie suchen! 


I ae 
a 
. 
| i 
r 





Bei mir s 












| Der ist schnell gefunden... | 









Aber in diesem Fall handelt es sich - ' Und was muss ich Ihnen 

um die stärkste Antenne, die je gebaut - ' für dieses Schmuckstück, 

wurde! Die saugt noch die letzte ähern... schuldig bleiben? 
Welle aus dem Äther! | ? 


Nichts! Sie täten mir einen 


großen Gefallen, wenn Siees || Was kostet 
testen würden, Herr Duck! / „Sie denn 
Besuin. üblicherweise 
so ein Test? 


Testen? 
















Fertig! Zukunftsweisende 
Technik, verpackt in ein 
zeitgemäß-elegantes 
Erscheinungsbild! 

Was sagen Sie dazu, 
Herr Duck? 





Wenigstens 
verdeckt es das 
Loch im Dach, 
das ist schon was! 









„und 
schauen, 

— | ob... a5 | 
Gehen funktioniert! 
wir rein... 














Einen Augenblick! Dürfte 
ich Ihre Genehmigung 
zum Bau hausdachge- 
stützter Satelliienanten- 

a nenanlagen sehen? 


Haben Sie nicht, was? Gibt's auch 
noch nicht lange... muss man aber 
haben, von Amts wegen, sonst 
kostet es, und das nicht zu knapp! 
Überzeugen Sie sich selbst! 





Wie finde ich ' Tut mir Leid, Herr L- 
denn das? Duck! Von dieser [@\ 
CL Genehmigung hab 
i ich nichts ge- € 
wusst! Hehe! 


Klasse! Bildschärfe, Farben, alles vom Vai Ihandrgsaa derischdonomgsaud! 
Feinsten! Hab ich nie besser gesehen! ; Kaaschnedhera duhamballe? 
IE] / Da läuft wohl grade wieder eine gue 
Er dieser Sciencefiction-Soaps! 


Hano, 
etzabr' & 


Die kenn ich gar nicht! 
Dreh doch mal lauter! 



















Eigenartige 
Geräusche, wirklich! 


Das Bild ist brillant, aber der Ton 
lässt ein wenig zu wünschen übrig, 
finden Sie nicht? 






Dookenschduf | 
drsaauunaus! | 


rd ER | x m / Klingt EN, 
r IN u ” 5 nach einer 
\ | re IE DRRE SE ih Sprache! 
Y | eK Ich probier 
mal einen 


anderen 
Kanall 












16 


„.süsligershmelzhinun 
vegdanida! 
iheitwi 


Meine Antenne hat 
ein zuschaltbares 


Sprachangleichungs- | ' 


modul mit eingebau- 
ter Universalüberset- 
zungsfunktion! 






Malox Minor! 





, Wir empfangen eine 
> Sendung von einem 
| anderen _, 

| Planeten! 












Was ist heut bloß los? 
Das große Festival der 
Sciencefiction-Soaps auf! 
allen Programmen? 
Wo man drückt, nichts 


Werin wir 
wenigstens 
verstehn 
würden, 
was sie 
sagen! 


Oh, ich 
denke, das, 
lässt sich 
machen, 


\ So was sollte 
man den lieben 
Kleinen auch 
verpassen! 


| ar 4 ER? 
Hey, das istja WI Zu 
j 


hammer! 


3 


B HR) 
RE 


Voll das 
totale Teil! 


7 
\ % 


| N 


.Jaden wir Sie ein zu einer kostenlosen 

Probefahrt! Ragnfrazzns Raumroller! 

Besuchen Sie uns auf Vuchrikon, gleich 
hinter dem Spiralnebel von 


Aber von welchem? Von einem „Malox 
Minor" hab ich noch nie was gehört! 

Ä Ein kleiner 
Planet ganz 
am anderen 

Ende des 
_ Universums! 


| Was sagt unser 
} Schlaues Buch 





Shows aus 
allen Ecken und 
Enden des Alls! 
Das hätt’s wirk- 

lich nicht 
gebraucht! 


Da hab ich's wohl 
übertrieben mit der 
Empfänglichkeit 
meiner Antenne! 


..wenn es dem Teilnehmer gelingt, den Zirgl- 
Irizen an den dekzämer anzupfriemeln, 


Seufz! Diese Spiele- 
shows sind wohl überall 
im All gleich 7 
fade! 


Jetzt steigen Sie mir gefälligst 
aufs Dach und richten die 
Antenne! Wozu sind 
sie Ingenieur? 
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Nun wollen wır sehen, ob unser Kandidat den 
Unterschied zwischen seinem üblichen 
Morgenpappbrei und Merwürgulas 
Morgenpappbrei mit FE 
Mehrwürggarantie fr 


# schmecken 


„Wir geben die gemahlenen maladiischen 
Meuchelmorchein an die Muffkes und lassen 
das Ganze auf kleiner Flamme explodieren... | 


7 \[ Was nützt mir der 
\ schönste Kochkurs, 
wenn ich die 
Zutaten nicht 
zu kaufen 


85 folgen Nachrichten für die 
Vereinigten Sternstaaten sowie 
ihre Randgebiete... 


Haben die keine Serien? 
Schalt doch mal um! 





Es gab bisher keine Probleme bei der 
Beseitigung störender Himmelskörper! 


..die Räumungsarbeiten auf der künftigen 
Trasse der intergalaktischen Schnellbahn 
gehen zügig voran, r N Oh. oh! Das 
BYE f | könnte noch 
kommen! 4 


Die Sternankarte nehm ich Da! Wenn mich nicht 
| mal lieber auf! Irgendwie kommt alles täuscht, ist das 
mir die bekannt vor... _ Unsere Sonne! 


Das ist allerdings | 
ernst... todernst! 


Ich kapier's Um eine Schnellbahn quer durch das Universum! Offenbar ist 
nicht! Worum man gerade dabei, alle Hindernisse aus dem Weg zu räumen! 
gms denn Zu denen auch die Erde TB ui 
gehört! Die machen uns FE 
platt, verstehst du? Und /# 
außer uns hat keiner 4 
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Du musst was 
unternehmen... A\ 


sagen Sie, guter Mann, 
was muss Ich tun, 
wenn ich's 

brandeilig 

habe? 


20 


Ihr habt Recht! Wenn = 
jemand unser Sonnensystem 
retten kann, dann bin 
ıch das! 


© ich weiß gar nicht, | 


welches Amt da 
a ) zuständig ist! Meldun- 
gen in der Art hat man 
ja nicht jeden Tag zu 
machen! 





...dann 


ist die 


kaum mehr vor Arbeit! 


Der Name lässt nichts 
Gutes ahnen, aberich / 
5 versuch's trotzdem, 
Die Frage schriftlich weil ich keine 
\ einreichen und einen Wahl hab! 
Termin mit dem | Dt 


Kommi drauf an! 
Haben Sie einen 
Termin? 


Dann sind Sie bei mir falsch, 
= > | ee mein Herr! Ich schlage vor, 
Ich kenn mich selbst | pre Sie wenden sich an meinen 


hier was zu 
Vorgesetzten! 
Was wollen Sie? sagen hat! | 9 | 





#1 


Äl Am Ä Wo, bitte, soll ich 
Und wo sitzt ee | dann meine Warnung | Was weiß ich? Beim 
der Herr Varge- kat nämlich Urlaub vor dem Weltuntergang schifffahrtsamt viel- 
setzte? ne” loswerden? leicht? Oder bei der 
Polizei? 


Verstehen Sie jetzt? m Ich bin nur für das Stadtgebiet 

Die Erde wird ausgelöscht, zuständig! In dem Fall sind mir 

wenn wir nichts { | Fa also die Hände 
unternehmen! je “ Ä | gebunden! 


Bin ich denn von lauter Verrückten i A | 
umzingelt, IMMER AUF DER 
Die Frage stell ich mir jeden | Dahilft | HÖHE DER ZEIT 
Tag, mein Bester! Schmeißt den as? nurnoch | & 
| _ - 


irren raus! - '| die ganz | 
große 
Glocke! 





| Liebe Güte! 
Kommen wir nun 
zum \Welter... 


Die letzte Meldung: 
Auf der A 0815 kommi 
Ihnen ein Sattelschlep- 
per entgegen! Der 
Mann bittet um Hilfe 
bei der Suche nach 
seinem Pferd... 


Schafft den 


Was klebt daan \AN 
meiner Kamera? } 


Sn Könnt ihr vergessen, 
». _ Auch wenn ihr an den 


denken 
werdet! 


trupps sind auf dem Weg hierher, 
um die Erde we 


Genau! Ich würd gern b 
die Wetterbesserung 
_. änsagen, be- 
vors wieder 
anfängt zu 
schutten! 
Sr, 


Kerl raus, 


aber dallı! 
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Deshalb...| Die Leute Tja, dann bleibt's 
haben wohl wieder mal an 
Onkel Donald ; uns hängen! 
. kein Wort 
geglaubt! 


Dafür müssen wir |” | - 2 
| Yon weicher Summe spre- „fünfzehn Milliarden 


wirdie | ein Raumschiff 


Bautrupps | bauen, was sicher |) 


abfangen, ein paar Taler 
bevor sie | kosten dürfte! 
hier sind, 

Harr 
Düsentrieb?| 


Wi 1 } : 
Kosen Die sechzig Kreuzer 
| zusam- 
Lässt sich 
da nichts 
| einsparen? 





wir | locker, aber dann... 


chen wir denn ungefähr? Taler, plusminus sechzig 
TeB FE Kreuzer! 
Mal sehen. W Ä - 

das käme 


Doch, doch! Aber ich sag's Ihnen gleich, 
Herr Duck... je weniger Taler, desto 
mehr Nerven kostet es! 





Wenn man für N Ha" N) PR | Selbst wenn sie 
Raumschiffe einen \\ IT ARTE nd schnell wie das Licht 
TUV braucht, ’ Ei N wäre, bringt das 
können wir das 4 , fa Du nichts! Die Signale 
Ganze erden! 4 | — kommen von 

ö Falls die m einem Ort, der 


Klapperkiste über- ON IURDENE: 


tausend 
| I j } = 
haupt abhebt! Lichtjahre 


von hier 
entfernt ist! 









Tja, das heift, wir müssen 
nicht so weil fliegen, 
diese 100 000 j aber es heilt... 
Jahre schon hinter Ef — 
sich haben! - 


Moment mal! Wozu die Eile? 
Dann braucht der Bautrupp doch 
auch wenigstens hunderttausend 
Jahre, bis er hier auftaucht! 






„duch, dass die 
Außerirdischen 
bereits ganz in 
der Nähe sein 

können! 





| ..moch immer hat Näher, als wir | 

die Wissenschaft dachten, 
keine Erklärung wenn ihr 
für das Ver- mich fragt! 
schwinden zahl- % . 
reicher Sterne 

am Nacht- 

himmel. 


Herrje! Es wird höchste | 
Zeit, dass wir starten! 


glauben, 
dass hier 
draußen 
einer ıst 


r \j | Erst 
| Inwelche ww | mail 
Richtung immer 
gehts? der Nase 

Ai | nach! 


Du musst dich 

nur umdrehen, 

dann fällt's dir 
leichter! 





Dazu gehört die 
Feen BrueEr; EBEN | Kontrolle selbst 
Meine Pflicht, wie es Ta gebauter 
meine Auf | | Raumkreuzer! 


Lasst ihn! \ Das Gerät habe ich für euren Fr 
Wir haben sie | Onkel Dagobert gebaut! Er will 
geortet! damit sich anschleichenden 
 Steuerbeamten auf die Spur 
kommen! 


= Du liebe Güte! Ich fürchte, bei Bis nissan 
gut! Und et dem Krach, den die veranstalten, sahen sie als Punkte auf dam 
DW S WENDT! dürfte das schwerlich Bildschirm ja nicht aus! 


Können wir möglich sein! 


7 Kontakt mitihnen $ 
aufnehmen? 


WFFFFFELFES EFF 





Ach, wisst ihr, 
Jungs, so ein Hadar 
vermittelt manchmal 

ein eher unzureichen- 
des Bild von der 
Wirklichkeit! 


B2 


Das war die 
Untertreibung des 
Jahrtausends! 


Hat jemand - 
ı eine Idee, was wir 
jetzt machen 
sollen? 
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Was für eine Frage! 
Wir halten sie auf.. 
wenn's sein muss, mit 
bloßen Händen! 










So viel zu Plan A! 
Hat zufällig jemand 
Plan B zur Hand? 


Erinnert ihr euch an Seufz! Eine gute \ Also, ich find sie 


den Bericht im Fern- \Idee wär mir lieber nicht übell 
sehen über diesen gewesen! 
Vogel in seinem Nest? 


29 


Bei dem Piepmatz Der kleine Asteroid 
dort kommt wie gerufen! 
‘ Fragt sich bloß, wer den 
dickköpfigen Flatter- 
mann mimt? 


hat's hingehauen, 
“ oder? 


M-meint ihr wirklich? Ich FF, A Br Wie lange soll ich hier noch 
hab so meine Zweilel, ob ich 1% AI DE |,Yormich hin brüten? 7 
zum Helden geboren bin... ## | . . ’ il; 





Ah... weniger lang, als du 
vielleicht glaubst, Onkel 
Donald! Sieh dich mal 
ganz unauffällig um! 


ANÄMN 


N 


\ 


Mi 
1 l iy 
ULAL IN: 


IN 
NSIML 


” Ach... du... Schande! 


Dreht die Lautstärke runter, 
Jungs, ich krieg den Urgroß- 
vater aller Schreikrämpfe! 


Keine Panik, Onkel Donald! Soviel 
wir wissen, gibt es strenge Gesetze für 
Abbrucharbeiten! 


Nett, dass ihr . 
mir Mut machen wollt, 
Kinder... 


„aber ich merke grade, \ 
dass ich mil Leib und 
Seele ein gestandener 
Feigling bin! 










He, ich 

glaube, bei den 
Außerirdischen tut 
sich was.. 









U-und 


das gefällt mir 
gar nicht! 


S-Sie ziehen nicht zufällig 
in Erwägung, mich wieder an 
Bord zu holen, nein? 


Nein, Herr Duck! 
Bisher läuft es 
bestens... Sie 


dürfen nur keine 


Furcht zeigen! 











Reizender Ratschlag! Ich verschiebe 
den passenden Kommentar auf später... 
falls es ein Später gibt! 


Sieh mal einer an... 
das haut mich 
allerdings nicht 
gerade aus den 

Pantinen! 


Räumen Sie das {7 Was muss ich  Ähem... tut mir Leid, ich war - 


Abbruchgelände! auch meinen - zuerst hier! ee, 
| 9 Schnabel auf- b Rn 2 r 


rw N reißen? | Ä N y R 
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Oha! Das ist schon eher die Arı | 
von Zeitgenossen, die man bei 
Abbrucharbeiten erwartet! 


Du bist 
im Weg! 


Ich rühr mich nicht vom Fleck, 
dia könnt ihr euch auf den Kopf n 
stellen, wenn ihr könnt! 


Auch das noch! 
Der Boss ist im 
Sternenstraße! Wieso } zn de Anmarsch! 
geht das nicht weiter . 
da vorne? 





Wh NN 


ng - mm 
\V Vorwärts! Verscheucht FEHFE Ah... Verzeihung, aber 


die kleine Sternschabe samt 9774 | darüber sollten wir vielleicht 
Ihrem schäbigen Nest! 7 | zuerst mal reden! 

N 1 r 

AN I| | 


|} | I} I} | IN RER 
1 il If ! If 

Fig f 

|} 


Es spricht? Zu dumm! Dann 
ist es intelligent, auch wenn 
man das auf den ersten 

lick nicht meinen sollte! 


Wir haben = Gut! Abs N Das hätten wir uns wohl 
sie zum Stehen was jetzt? einen Tick früher über- 
gebracht! legen sollen! 





Ich habe Ihr Fahrzeug nun Mann, sie nerven! Helfen Sie uns lieber! 

eingehend kontrolliert und sage / Wir müssen ein außerirdisches Abbruch- 

und schreibe 93 Verstöße gegen | unternehmen daran hindern, die Erde in 
die Verordnung für.. Ä en | EEG Schutt und Asche 






















Papiere! Das 

ıst es! Auf die 
Weise kriegen 
| wir sie! 


Gesetzt den Fall, Ihre 
| Papiere sind in Ordnung, 

sehe ich keinerlei Handhabe, 
\ um einzuschreiten! 


Aber dafür brauchen wir Ihre Hilfe als 
Fach- 






f Oh! Ha-haben Sie 
einen 


men. Trotzdem werden Sie \ 7 A ana San ger a = 
keine Nummer uns mit Rat und Tat Pa Freude an Ablehnungen 
aM e zur Seite stehen, 


| haben! 
gezogen! da wette ich! 





Wehe, ihr wagt es, meinem Nest zu nahe zu kommen! 
Einen n Ich wehr mich, damit ihr's nur wisst! Und wie! 
wie den hatten 
wir noch 


ZEN | 


| Slam 


Dear / 
hört gar Hrmpf! 
nicht mehr Was das wieder 

auf! | 2 Zeit kostet! 





Gütige Galaxis! Noch einer 


Nanu! Wen k 
z von diesen kleinen 


haben wir denn 








Ich bin der verantworl- 
liche Projektleiter! 
Wer will das 

wissen? 






‚Wer ist 
hier ver- 
antwort- 











Das Amt für 
- Raum- und 

ie Allordnung, 
dessen ausführendes Organ zu 

sein ich die Ehre habe! 


ee —— om _ + 







m m me 
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Wir sind von Rechts wegen gehalten, Großprojekte 

wie das Ihre einer Prüfung nach den Richtlinien der 
| Raumöordnungsordnung 

rue erziehen! | 


Wassis? 
Oh, äh... sicher, 
versteht sich... 












Nun hat aber jener Bürger einen 
Antrag auf Aufschub seiner Verräumung AZ 

gestellt, welcher im Eilverlahren | iR 
‚, genehmigt wurde! a‘ 


= “ 








Ein Abweichen von den Verordn ungen der | 
Raumordnungsverordnungsordnung müsste | 
empfindliche Strafen nach sich ziehen! [| 










Hören Sie, wir wollen hier nur in 
Ruhe räumen, sonst nichts... 


Apropos, haben 9% > Fa Ra. SR 7 Sie können 

Sie eine Abbruch- hi) B =: - DE vielleicht fragen! 

genehmigung für # ei a NM Riskiert doch 
diesen Teildes 4 - — \ keiner, dass ein 
Unive u Bi so wichtiges 


’ € | Projekt an einem 
- J | Verwaltungsfehler 
scheitert! 


Bitte, alles da! Gezeichnet und gestempelt von 
jeder Behörde im unendlichen Universum, 
die was zu melden hat! „= 


r Dass keines dieser Schrei- 


ben die Unterschrift der 
zuständigen Behörden 
vor Ort trägt! 


Sie werden die Arbeiten so lange 
einstellen mussen, bis das Versäumte 
nachgeholt ıst! > 


Tja, nun.. 
nicht ganz! 


Wie? Aber das kann Jahre 
dauern! Was sag ich? Jahrzehnte! 
Und wir haben einen genauen 
Zeitplan einzuhalten! 


Uberaus 
bedauerlich für 
Sie, aber nicht 

zu ändern! 





Cu 
= 










Wissen Sie, was das kostet, guter 
‚ Mann? Wenigstens mich meinen Job! 











Tragisch! Aber leider lässt 
die Gesetzeslage in diesem 
Fall weder Lücke noch 
Schlupfloch! 







Und Sie sehen keine Aber ich kenne jemanden, der 
Möglichkeit, auf einem weiß, wie man das ganze Problem 
anderen... ähem... u sozusagen umgehen 


hüsteı... Schleichofad... könnte! 
DIBENDN.. FERNE LAIEN Tatsächlich? 


Her mit dem 


‚pr EEE abzukürzen? 


Ich muss doch bitten! 


Professor Düsentrieb hat Sternen- 
karten der näheren Umgebung 
vorbereitet... will heißen, bis zu 

einem Lichtjahr Entfernung! 





native Streckenführung | Ze sogar 0,01 Lichtsekunden bei deı 
für Ihre intergalaktische — Durchquerung unseres 
Schnellbahn HEN | nn __ Sonnensystems! 
L ausgearbeitet! Ä - - —r 
| ee Hmm! 
Klingt gar 
nicht übel! 


Aber was ist, wenn wir unterwegs auf 
den nächsten sturen Beamten treffen? ; 


F \Wasdas 
' betrifft, kann ich 
Sie vielleicht 
} beruhigen! 


Zufällig bin ich in der Position, um Sagen wir mal so.. 
Ihnen gegebenenfalls eine General- jeder braucht gend- 
gen emgung auszustellen! wann mal eine 
| hellende Hand, 


50, so! Und nicht wahr? 
was habe ich .. — 
dafür zu 
geben? 


dep  Yerstähel 
u Je Also qui! 





BEL: [2 ; 
Hurra! ER 
Sie ziehen | E ae “ . 
Ä £ Ich sag | 
| ! nie wieder was 2 
L\ gegen Beamte! ö, 


u 


er 
| nase 





„Es ist nicht wichtig, 

| wıe wichtig man ist, 

sondern wie wichtig 
man wirkt!" 


ke 
i 


TEN . AN) 


Nicht mir, sondern einem 
Prinzip, das überall im All 


bi ' 


Wir verdanken 
Ihnen alles, 
| mein Bester! 


‚@ 
ar 
er 
" 
hi, 
1 


DAR 


1 % „ 4 


\ 
NA \ 4 





Wenig später, zurück 
auf der Erde... 


Das muss \ Tutmir Leid, aber auf 
gefeiert werden! mich wärtet heute noch 
Und Sie sind natürlich eine Menge Arbeit! 
unser Ehrengast! Doch bevor ich gehe... | 

| hier, das ist für Sie! 





Was ist 
das? 







\ Ein Bußgeldbescheid... wegen 
widerrechtlichen Betreibens 
eines Start-und-Lande-Platzes 
——— für ein zudem nicht 
zugelassenes 
Raumfluggerät! 
























Man sollte es nicht für möglich 
| halten! Ist euch so viel Sturheit 
schon mal untergekommen, 
Kinder? 


“ Und ob! Drum habt WU 

ihr beide ja gemeinsam $ 
die Welt gerettet, Onkel 
Donald! Hihi! 
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Mäßigen 
Sie Ihre 
\ Sprache, Sie 


mäßigen Sie Ihre W 
missratene Brut! 
Sehen Sie sich 





Pierpaolo Rovero (Story und Zeichnungen! 
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| ur 
Sie bezahlen ww 
den Topf! | 


Ich leg sogar was Etwas, das Sie Wie er dan won 
- n u- 
fl | - 
drauf! Raten im Voraus zurück | steckt. wundert 


a Sie mal, w_ | | > mich jedes Mall 


= Wir haben nicht absichtlich W ap und zu geht halt / 
„auf Nachbar Zankers_ / mal ein Pfeil daneben. 
Tut uns acht Leid! 
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Da fällt mir ein... Doch! Ineiner | Schön! Bis dahin 
‚ fängt heut nicht das } Stunde kommt der | wünsche ich den Herren 
Ferienlager an? 4 Fähnleinjeep und Rittern viel Spaß... 
Z— holt uns ab! | ; Br 


„aber erlegt nicht wieder 
einen von Zankers Töpfen! 


Auweial 
Topftreffer! 











Glück nennt ihr das?! ‘“ 
Jetzt reicht's! 





Diesmal war's einer 
von unseren! — 


So 
ein Glück! 





© Geht mir aus den Augen 
„ und packt eure 


Hrmpf! Wollen „Pitterstand und Waffenkunst. 
doch malsehen, | A im Mittelalter"? Das ist doch 
was die Lümmel Ä 
zurzeit lesen... 


| Rüstungen... Bogenschüt- u ur kein Wundsrköh | 
zen... Katapulte... in Text ehe seit Tagen mit 


„und Bild bunt aufbereitet! / 23 BE Kleinen Raubrittern |, 
I zu tun! 





Eine Stunde später... 


Wir gehen, 

" Soannandı N Fähnleinjeep ist dal, 
das Leben der Lf£ 
Recken! nr D" 


Bis in 
einer Woche 
dann! 


Jetzt kann ich mich h Hau ab! Lass 
nn mich in Frieden, du 
Lektüre widmen! Je schräger Vogel! 
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Onkel Donald! Unser + 


Ist hier ein 
Kräheritref- 


fen? 


das Schwert, ist dem || 
. Gärtner die Schaufel! } 





WIRRRBEL! 
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Man könnte meinen, WW Gut beobachtet, tr andn - Das hab ich schon | 
ich hätte jeden Tag mehr Nachbar! 


L.; | Seh: | 
Krähen im Garten! sie sich um Ihren | Ban BER er 


eigenen Kram! 





Meine Vogelscheuche scheucht die 
Viecher zu Ihnen rüber! 


| Da sind die häss-- |W Frechheit! Aber‘ | Dafür sorge ich 
lichen Vögel unter 9 Ihnen vergeht gr \ eigenhändig... 
sich! Hehe! N das Grinsen | — 
= schon noch! 


„und vor 
allem mit 
| Köpfchen! 
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Das ist die scheußlichste 
Scheuche, die je zus 
geschusterl 


; Die Krähen sind so 
an geschockt, dass sie ! 


"wurde! an (RN v Bl sogar auf Nachbars 
ER |, | j ‚ Scheuche Schutz 
. suchen! Haha! 


Da fehlen 
ihm die Worte! 
Kein alltäglicher 

Triumph! 


50, zurück zu den guten Jatzt kann ich mich 
alten Rittersleuten! sicher in aller Ruhe 
| durch das späte Mittel- 
alter arbeiten! 
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Wie hat er das geschafft? 
Zanker muss eine unvorstell- 
bar schauderhafte 
Vogelscheuche 

aufgestellt 





Argl! Das nehm 
ich persönlich! 





_ Hahaha! Y Passen Sie nur auf! 
| Ä Wenn Sie meine neue 
7" Vogelscheuche sehen, 


| trauen Sie sich nicht 
mehr aus dem Haus! 





meter festen Leinenstofl I \ verdunstet in der Hitze 


Ich hätte gern zehn Kilo- \ 1 | Weg ist das Ersparte, 
und 30 Fuhren Heu! m Im des Zorns! J 





Aber es wird 
sich lohnen! 








| Diesmal zieht Zanker 


| den Kürzeren! Er weiß es} / 
zu; I nurnoch nicht! i 


Schon kapiert, was Sie da! Liefern Sie 
die Tranfunzel vorhat... ' mir 40 Ladungen 
dafür muss man nicht Heu, aber hurtig! 
der Hellste sein! T - 
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[Viele Stunden { Meine Vogelscheuche 
hingebungsvoller } 
Bastelarbeit spater.. 
E* muss größer 
werden! Eine 
Frage des 
„ - Prinzips! 


eil wir die zwei haben 


ist unsere Straße in aller 
Munde! 


Als „Straße des 
Schreckens“ 
vielleicht! 





Selbst Vooelkenner stehen 
vor einem Rätsel und haben 
keine Erklärung für die- 
ses Phänomen... 


..@$ folgen 
die Lokalnach- 
nchten.. 


Uber Entenhausen 
waren heute riesige 
Vogelschwärme aller Art 
zu beobachten, die in 
panischer Flucht die 


haben's wohl 


. übertrieben! 





‚Wir müssen unseren‘\ 
Streit beilegen und die 


den lassen! 


Ich glaube, jetzt 
ist Versöhnung fi 
angesagt! ’ 


Aber dieser Duck \ Es ist alles Zankers Schuld... 
hat angefangen, also hätte er nicht eine Vogelscheuche 
muss er auch den ers- gebaut, die aussieht wie ich... 





Mit der Vogelscheuche, die mir so ähn- ! Er will, dass alle 
| a lich sieht, will er mich über mich 

, zum Gespött der Leute, 
machen! | 


lachen! 





RER Ich werde meinen Ruf zu 
Dieses eg verteidigen wissen! 
Daslass Schandmal muss We Ä — 
ich mir nicht verschwinden! ; 
gefallen! Auf der Stelle! 


Gähn! Gleich morgen früh zB 5 Ich mach Nachbar 
überleg ich mir ech Miu Ducks Scheuche 
Zankers Vogel- I’ platt... noch heute 

Hi - Tu Nacht! 





Ich komm mir vor wie in 
einem Vergnügungspark! 


stehe unter 
Beschuss! 





weiß auch schon, wie! 


| Volltreffer! \ ET Daszahlichdem \ 
| STatter AL zuten und ich 
Ne 


f Alle Mann auf 
den Wehrturm! 4 





Bereit zum Gegenangrift! 
Anzünden... 
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| umit der nicht 
mehr da oben rum auf | 
seinem Turm! 


Ahahal Es. 
hat geklappt! 





Ich bin der Größte! Der Stärkste! 
_ Der Schönste! Der Sieger! m 


er Das werden 
i wir schon noch 
sehen! ’ 


Dafür sorgen meine 
Riesenmaulwürfe! 
Haha! 





Ui, was wankt denn da 
so widerwärtig? 





Maulwürfe! So wie 


die wühlen, steht 
der Turm keine zehn 
Minuten mehr! 


Diesmal krieg ich 
ihn klein! Da hilft weder 
jammern noch flehen! 
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Nichts wie \ 
runter, bewor 
hier alles / 
zusammen- 
bricht! 










Trotzdem fällt Zankers 


Turm zuerst, da wette 1 En 


Ideen muss man \ 
eben haben! 














Fertig! Gleich macht Zankers 
Vogelscheuche den Abflug! 


Perfekt! Beim 
ersten Mal! 





Das istbloß 
eine Frage von | 
Sekunden! 
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‚Gleich ist Nachbar 
Ducks Scheuche am 
u Boden zerstört, hehe! 4 


Na los doch! 
Streng dich an, 
mein Alter! 





Und als die Sonne am 
Morgen verdutzt über den 
Horizont linst... 





Er 
cn 












Heiliges ' Mein Garten! Ein 
Kanonenröhr! j einziges Schlachtfeld! 







Ihnen heiz 
ch eın! 


Eine Krähe! 
Wo kommi 
Mn, die her? 


% Sehen Sie mal | 
nach oben! 








Unglaublich! Die 
brennende Vogelscheuche 
scheint die Krähen regel- 

recht anzuziehen! 





[ An. irgendwie hab ich das 


Gefühl. wir stören hier! gehen wir \ 
: _— . besser! 


Aber dalli! 


& Bis wir unsere 
| Fey Häuser zurückerobert \ 
wir wohl eine Weile auf WR haben, Ducki! Aber dann 
unsere geliebten Raufe- de Ihnen 


reien verzichten! Se 





Nichts hat so viel | 
zu bieten wie der 
Privatzoo von 
Dagobert Duck, 


Das ist ein 


Riesenröch aus | 


Mollistan! Er ist 
ganz versessen 
auf ernste Musik! 





Hier seht ihr den ‘Yeti! Er wird uns ewig 
dankbar sein, dass wir ihm eine Braut 
beschafft haben! Sie sind so selten, dass 
sie sich alleine nie gefunden hätten! 


I All 


Und diese 
Inittkatze ist 
besonders bei 
den Kindern 
beliebt! 
m: 















Wirklich toll, was du da ver- Ne, 
sammelt hast, Onkel Dagober ea FF 
Fehlt eigentlich nurnoch das | 
Ungeheuer von Loch 
Ness! ur 


Merkwürdig, dass du 
das erwähnst. Das 
beschaffe ich mir 
nämlich als Nächstes — 
mit eurer Hilfe! 








In letzter Zeit wird Nessie wieder öfter | Es wird also ein Leichtes sein, sie zu fan- 
gesichtet. Wenn ihr mich fragt, heißt gen. Und wenn ich sie erst habe, wird hier 
im Zoo richtig die Kasse klingeln! 


das, dass ihr nach Gesellschaft 


zumute ıst. 


Daher, schon 


bald in Schott- 


land. 





Was? Das darfst du nicht! Oh, das ist meine 
Nessie ist dach kein Aus- Brieftasche auch. Die 
stellungsstück! Sie ist weint, wenn sie nie- 
eindeutig sehr empfind- mand füttert. Ich muss 

sam und... ihren Hunger stillen. 


Gleich landen Hast du einen Bus 


wir, Kinder! zum Hotel bestellt, 


Onkel Dagobert? 
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Natürlich nicht, mein Junge! Wer ein 
Schnäppchen machen will, sollte nie im 
Voraus buchen! Ich werd’s euch gleich 
beweisen! 


Was starren Sie so entgeistert auf 
das Schild? Wenn Ihnen der Preis 
nicht passt, können Sie ja zu Ful3 
















f Ja! Aber wenn der Schundnickel 








Ich sage das, Scan McHagogis. Willst du 










Mein Bus ist das einzige Gefährt wirklich im uns die Busfahrt nicht billiger 
zum Cair, dem besten Hotel für Cair gibt, kann er leer ins Hotel 
Nessie-Jäger am ganzen See! fahren. 





wohnen? 


12 


Tut mir Leid, Sie enttäuschen zu müssen, 
mein Herr, Mit all diesen Touristen und 
Wissenschaftlern, die Nessie beobachten 
wollen, bekomme ich den Bus schon voll! 


| Doch gesagt Ächz! Bis zum Hotel sind's 

ist nun mal 16 Kilometer. Durch deine 
Sturheit hab ich schon 
Blasen an den Füßen! 


Schnauf! 1 Laut unserer Karte 
Keuch! ist das hier Loch 
Nass. Von McHaggis' 
Hotel aus blickt man 
genau aufs... 
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nn . ie - 
. Fee} a. e 2 
_— en SER 


Ich werd verrückt! 
Da, die See- 
schlange! 


O Mann! Die 

ist mindestens 
12 Meter hoch und 

leuchtet sogar! JE 


Das kommi sicher 
daher, dass das Loch 
so tief ist. Tiefsee- 
fische leuchten 





liieks! Kreisch! 
Da ist ja noch eine! 
Seht doch nur, eine 

zweite Nessie! 


Was sagst 
du da, Onkel eh Ur 24 
Donald? 4 — Ich hab zwei 
_ re Nessies gesehen, 
eine da vorn und 
eine hier. 


Quatsch! Die 1 Pahl Ich hab Jetzt regt 

Kälte hat wohl schließlich auch nicht 
deinen Grips 9 Augenim A auf! 

vereist! Kopf! 
Gehen wir 

lieber zum Hotel! 

Nessie taucht 

ohnehin ab! 
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Wenn man sie 50 
leicht zu Gesicht 
bekommt, ist es ein 
Klacks, sie zu fangen! 


Kein Problem, Neffe. Wir 

haben genug Häfergrütze 

dabei, um dich billig satt 
zu kriegen! 


en 





Stöhn! Ich 
brauch jetzt 
unbedingt was 

zum Spachteln! 





Ach, Sie sind's! 
Haben Sie gut 
hergefunden? 


Billig? Das 
Wort will ich 
hier nicht.. 


Bezahlen Sie gefälligst | Wie bitte? wir | f Von wegen! Sie haben meine Grrr! Sie 
Ihre Rechnung! checken doch gesunde Hotelluft geatmet elender... 
| gerade erst und den kostbaren Teppich 
abgewetzt! Das macht 
' 175 Taler! Zahlbar sofort! 


R 
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Und fürihre dei || Was? Niemand | 
missratenen Ran- nennt Dagobert 
gen ist die Uber-- || Ducks Enkel 
nachtung doppelt missraten! 


Ach, Sie sind der Multimilliardär Dagobert 
Duck? Dann kann ich ja gleich noch ein 
paar Extragebühren drauf- 

schlagen! | 





Ich frage mich, was das 
für Narren sind, die bei 
solchen Preisen hier 
wohnen bleiben? 


Sehr viel en — — 
später.. Sie können sich jederzeit 
- ein anderes Hotel mit 
Blick auf eine See- 
schlange suchen! 





Sie elender 
Wucherer! 





















Nessie ernährt 
sich eindeutig von 
Brotkrumen, 
meine Herren! 







Ich sage, Nessie ist ein 
Männchen! Und meine 
Verkleidung lockt ihn 
sicher hervor! 


Und ihr Hobby ist Stricken. Das sieht 
man am Kräuselmuster im Seewasser, 
wenn man Steine hineinwirft. 





Eine qualvolle 
Nacht später 





Toll, was? Ich treibe als Busch im 
Wasser, bis Nessie mich als Köder 
annimmt, 


Ach herrje! Die Spin- 
ner sind auch 
schon alle 





Das reinste Irrenhaus! Aber ich werde 
Nessie vor den anderen langen, weil ich 


ämlich etwas habe, womit diese Gelehrten | 


und Professoren nicht aufwarten können! 


Meckert nicht, ich musste euch festbinden! 
In der Wand war ein Sensor! Jedes Mal, 
wenn ihr euch umgedreht habt, hat mich 

das einen Taler gekostet! 










Eher aul mich als auf Ihr 
komisches Hühnerkostüm! 


“Ü 


Glauben Sie im 

Ernst, dass eine 
männliche Nessie 
auf Sie abfährt”? 















Dieses 


Hier, eine Monsterpfeife! Herr Düsentrieb hat sıe Ai 
mickrige 


extra für mich erfunden! Sie sendet Unterwasser- 
signale aus, um Nessie anzulocken! Sie wird 
sanfter sein als ein Murmeltier im Streichelzoo! 


A 1 
vi 
; 
uk 
} 
} 
[1 
| 
1 
= 














Du wirst schon sehen! Jetzt mieten Doch als der Kreisch! 
wir erst mal fünf Taucherausrüstungen, Blick auf den Agga-agga! 
damit wir die wilde Bestie zähmen Preis fällt... m mem 
können! - EBEBSSTIENEHR/ de 3 Der Laden gehört 
I: at KL sicher auch diesem 
MeHaggis, wie? 


Der weiß, 
wie man 
Geschäfte [Onkel Dagobert 
noch eine 


SL abschneiden 
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Gut! Wenn siesich | 
nicht ausbrüten lassen, | 

| machen wir uns ein 
saltiges Omelett draus! } 


MESSIE - 


_ Hat hier [| Nein, Teuerste. Aber Das sind 
wirklich | Napoleon hat hier das ganz offenbar 
Graf Dracula W Licht der Welt erblickt! echte Eier! 









a" A, - w 
Loc messe z 


Zn 


iso was! Die sehen 
ja aus wie Corn- 
flakes! 


Wir haben unsere Gut! Gibt's [| Keinen Kreuzer! 

Ausrüstung zusam- Nachlass bei Und ich bestehe 
men, Unkel Dagoberi. immer auf 
— Barzahlung! 





Die Ausrüstung ist für 
vier Stunden gemietet! 
Zu 300 Taler! Also 
wehe, ihr trödelt! | So viel bezahlst du mir für 
| ein Jahr Geldpolieren nicht 
mal, Onkel Dagobert! 


ol Mir nah 

Sei endlich still! Ich hab jetzt Los! Mi am 

andere Dinge im Kopf als dein ' Blubber! 
ewiges Genörgell dry 


Bereit? 





Heiliges Kanonenrohr! In vier Stunden | Die komische Schlange 
den ganzen See abzusuchen ist könnte sich in einer von 
zweifellos eiwas viel verlangt! | B diesen Grotten versteckt 





Wir schwärmen aus und halten nach 
Nessie Ausschau! Wenn ihr auf Spuren 
des Ungeheuers stoßt, dann lockt es mit 
der Monsterpfeife an! 
= " ih 







Ausschwärmen, sagt er! 

Und wie sollen wir den 
anderen Bescheid geben, 
wenn wir ein Monster... 
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7 Wenigstens hat 
sie mich nur 
geschlagen und 


, nicht verschluckt! 











Wie kommen Sie dazu, meine 
Tarnung aufzudecken? Kein Wunder, 






Nur die 
Ruhe! Bin \ 
schon weg! 





He! Ich hab sie 
gefunden! 





O nein, sie 
wirbelt den 
Schlamm auf! 
Da sieht man 
ja nicht mal die 
Hand vor 
Augen! 


Folgt mir, es ist nicht 
weil! Sie hatsichda 5 
vorn in einer Grotte 
versteckt! Mit etwas 
Glück ist sie noch 
dort! Schnell! 


Donnerwetter! 
Es ist wirklich a 
Nessie! Am besten ® 
benutze ich gleich 
die Monsterpfeife! 


Nessie ist In 
dem Gang ver- 
Be schwunden! Los, 
hinterher! 





Stimmt! Man sieht so 
gut wie gar nichts! Trotz 
der Helmlampen! : 


Mann, ist das 
düster hier! 


So schwimmt man scheinbar 
| eine Ewigkeit durch den 
bedruckend engen (sang 





Hier endet die Grotte! 
Wo steckt Nessie denn? 

Sie kann doch nicht an 

Land gegangen sein? 





und entgeht nur mit knapper 
Not so mancher prickeinden 









Hm! Wenn es hier 
irgendwo schuppige 
| Urzeitschsen gibt, wird das 
| Gerät sie sicher anlocken! 
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TR 


“> 
All 1 nenn Vam> 
sch Il . Kreisch! Mr, 


Dasistdas [I 
falsche Monster! 5 


Michts wie weg hier, Kinder! 
Wie's aussieht, lockt Herrn 
Düsentriebs Pfeife alle 
möglichen Monster an! 





Glaub mir, 
| ıch bir viel zu 


; el. TUN 


NL 
Lilian 


Vielleicht wirkt die 
Monsterpfeife eher aus 
der Nähe? Ich... oha! 






Hallo, 
Leute! 


N er sich offenbar selbst über- | N V\) 
AAN 


NN IN \ \\ 


ı | Wenn ihr schwimmen wollt, 
@a\ geht lieber ins Stadtbad! 
”( Da ist das Wasser noch 


ar dir as! avon will \ANKRANNN 
Spar dir das! D ! KR 


zeugen, Donald! 


NN 


" 


: n\ He | = Zu 
Q. ))- x Na N 


[3 





So was! Er wollte 
gar nicht mich, sondern 
die Pfeife! 





R. nn tg 
IRQ 
IN \ 


1 
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u = FE u; 7: 
Ist doch klar! Sie sindinder ale Wir suchen seit wy 
a ü - ” Er 11 Mi 
Stadtbad‘ was „i Kanalisation von Inverness! Rakyl einiger Zeit nach 
meinen Sie damit? | Wissen Sie das denn nicht? _ÄN\ 


Unsere Radaranlage hat Sieschon W 1% Unsere Taucheranzüge 
vor etlichen Stunden geortet! r sind überfällig! Wir müssen 
| sofort zu Scan McHaggis und 
3 sie abgeben! Los doch! 
+ Haerrje! Haben - 
Sie Stunden 


Jede Minute, die wir die vier 

, Stunden überziehen, kostel 

mich 22 Taler! Hoffentlich bin 
ich nicht schon pleite! 


stinkt! 
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Seufz! Da ist das Hotel! 
Wenn wir die Ausrüstung 
zurückgegeben haben, 
suchen wir uns einen 
anderen Weg, um an Nessie 
heranzukommen! 


Geschlossen! McHaggis will es uns 
50 schwer wie möglich machen, ihm 
die Ausrüstung zurückzugeben! 


\\ >| Kauruaven 1% 











e) 














Ich schnapp mir diesen 
McHaggis in seinen 


Privaträumen! Und dann | = 
kann er was erlaben! 7 


Ib ® 


Jetzt reicht's mir endgültig! So 
was lass ich mir nicht gefallen! | 
Nicht von diesem Schundnickell 





\) N 











r 
nn 






Er ist weit und breit 
nicht zu sehen, 
Onkel Dagobert! 


Durchsucht die Hinterzimmer! Euer Onkel und 
ich bleiben in der Lobby und lauern ihm auf! 
Ruft uns sofort, wenn ihr ihn gefunden habt! 






Gleich, als wir hier ankamen, | z Zum Kuckuck mit diesem McHagpgis! 
haben wir Nessie gesehen! | _ Ich frage mich, wer hier eigentlich das 
Und seitdem ist alles Monster ist! 








Zurselben Zeit, |} __Haltet euch ran, Geht klar! Uns schlüpft er 


nicht weit weg... A nicht durch die Maschen! | 





TIHTD 


Er ist nicht hier. Aber er IKTRN } Ich hab einen Projektor 
muss den Raum sehr hastig ML gefunden, Brüder, und ihn 
verlassen haben! Nanu? Nr | aus Versehen angeschaltet! 





Das Gerät erzeugt ein Hologramm! 
Seht ihr? Da ist Nessie, und sie wirkt 
genauso wie an dem Abend, als 
wir hier eingetroffen sind! 




















OÖ Mann! Das 
hätte ich mir | 
niemals träumen 





Dann haben wir gar 
kein echtes Monster 
gesehen, sondern 


Aber wenn Nessie eine 
Fälschung ist, was hat 













nur eine Projektion! lassen! denn dann Onkel Donald 
Alles Lug und Trug! N unter Wasser ange- 
u ' gritten’ 


N 


Schau nurl 

| Da hast du 
nen die Antwort! 4 
Te A 


h E j Ich (” 
in Nn y | 
„al = If 


| L | 
Fa 


Schwer zu sehen, 
was... aber... 
Moment! Das ist 
ja die echte Nessie! } 


Ja, das ist die > LRNUUTEAA N y \ © nein! Der Projektor 
echte und sie > 1} ee Hat eine Zeitschalt- 
schwimmt auf das uhr! Sie war auf 30 


Hologramm zu! IT Sekunden eingestellt! 
Schnell zu... 4 Mrr/} Ä a: 


| Kommt! Das müssen 
il wir gleich Onkel 
u Dagobert erzählen! 
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| Dasindüble PA Dieser McHaggis 
Machenschaf- 1 ist ein übler Gau- 
tan am Werk! ner, der alle hier 
; reinlegt! 


„aber wir hätten 
zwar, dass er nie gedacht, dass er 
raffgierig ist... einen solchen 

Schwindel abzieht! 


[ Aber wir haben Lass gut sein! 
die echte Nessie A Onkel Dagobert 
gesehen und wir hört uns nicht 

sind sicher... | mehr zu! 


Hmpf! Erzählt Vi 
mir lieber was 
Neues! 


Was sagt ihr 


- mit einem läppischen da? Das ist ja... | 


Filmprojektor! 


Jetzt schnapp ich mir McHaggis! 
Das war der Tropfen, der das Fass 





u a Wann findet 
Großartig, Nessie war die nächste 


Ihre Fahrt | unglaublich 
über den See! | beeindruckend! [A Fahrt statt? 


Solange ich weg bin, hätte 
Nessie nicht erscheinen dürfen! % 
Jemand muss den Projektor in 
meinem Büro entdeckt 

haben! 


Ich weiß alles über Ihre WIN Aber Herr Duck! Ich 
Machenschaften, Sie elen- AU | | | zahle doch schon seit 
der Gauner! Dafür werden all! 4 | Jahren an Sie! 

Sie teuer bezahlen! — —— 





94 


Man beginnt Wegen der hohen Pacht musste \/ Das Hologramm 
zu erklären ich Unmengen an Geld verdienen ' war nur der nächste 
und das ging leider nur mitvölig 5 logische Schritt! 


überhöhten Preisen, 








Lassen Sie mich bitte nicht ins Ge- Ist das denn - schwer ZU 


An Sie muss ich zahlen! 









meinen Sie 





Als Sie sich nicht an mich erinnert 
haben, dachte ich, ich könnte Ihnen 
endlich all das heimzahlen, was Sie 








 Starrt mich nicht so an! Ich kann doch 
nicht jedes einzelne meiner Hotels im 
Kopf haben, oder? 






Schließlich bin ich doch |! 
auch nur ein Mensch! | 










Na und? Sie haben mir einge- 
redet, dass Nessie existiert! 
Ich wollte sie für meinen Zoo 
einfangen und habe diese 

teure Reise unternommen! 


Nessies Hologramm 
hat das Geschäft 
mächtig angekurbelt. 
Ohne sie bin ich wieder 

50 gut wie pleite. 










Man verhandell ; 
von Knauser zu | 






Onkel Dagobert, 
wir haben eine 
gute Nachricht! 








Du meine Güte! Ich habe absolut Ja, das stimmt. Es geht auch länger, aber ich 
keinen Schimmer, wovon ihr redet! dachte, dann werden die Betrachter vielleicht 
— misstrauisch. 





Ihr Projektor 
macht Nessie doch 
immer nur für 
30 Sekunden 
sichtbar, 
stimmt's? 


Das wollten 
wir hören! 





Was wollt ihr denn Be . SÜSSE 
beweisen, Kinder? Die we | 


Hologramm-Nessie ist r 
immer noch gefälscht! ee 


jan 
ki 
Mag ja sein, Onkel 
Dagobert, aber 
warts ab! 







Und tatsächlich 
taucht noch jemand 


Wir machen das Hologramm 

diesmal etwas länger sichtbar! 
Du wirst staunen, was gleich 
geschieht! 






Nessie! Das ist 
die echte Nessie! 
Es gibt sie wirklich! 























niang an klar! 
Weißt du noch? Während du die 

Fälschung angestarrt hast, habe ich ein 
zweites Monster 
gesehen! 


Die arme Nessie glaubt, sie habe 
einen Artgenossen gefunden! 
Da unten im See muss es wirklich 
schrecklich einsam sein! 










Schweig, 
ö vorlauter 
1 Naffe! 





Die Jagd ist Das Hologramm lockt 
hiermit zu Nessie verlässlich aus 
ihrem Versteck. Das heißt, 
du kannst sie den Tou- 
risten jederzeit vorführen! 


Weißt du, wie viel 
Geld du damit 
machen kannst? 





A ————— 








Nicht nur das! Du brauchst dir 
auch keine Gedanken mehr über 
Fälschungen zu machen 


Hauptsache, du lässt den 
Hologramm-Projektor so oft 
wie möglich laufen tz" 


Nessie wird für 
Ist das jeden sichtbar sein! 
denn gut für 
unsere 
Geschäfte? 


















Für Ihre Geschäfte Wie? A-aber Keine Sorge! Ich || So was habe 
schon! Eigentlich das können werd lediglich Ihref) ich schon 
wollte ich Nessie ja Sie mir nicht Pacht erhöhen, | befürchtet! 


für den Zoo haben! antun! McHaggis! Hehe! 











Aber mehr Ach ja? Sie werden mindes- 


als fünf Pro- tens das Doppelte bezahlen, 
zent wären agis! 
unmaäfig! 













SIE 
Nur, wenn ich | 
die alleinigen fi 
Vermarktungs- 

rechte... 


Pacht auf das Dreifache! 
Verstanden? 





99 


Wenig später hat man sich mehr recht Eigentlich ist Nessie die Angeschmierte! 

als schlecht geeinigt und der Start nach Findet ihr nicht auch, Kinder? Ihr neuer 

Entenhausen steht bevor... Freund, das Hologramm, ist leider genauso 
- unecht wie der Lohn, den wir von Onkel 

| Dagobert zu erwarten 


=, | 
( 


3 Er 


en 











% 


oo 





Schnaub! Nur 
50 Prozent mehr 
Pacht! Dieser 
elende Knauser! 








| Wir gehen mal wieder völlig 
leer aus... autsch! Aua! 


E 





Hi-Hilfe! 
Rettet 


* "m nl n| 
Innn] 


ww 
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7 MITWOcHS BEI 
12 a I COOFY_E 


Our Dr 
a PO A 
REAINTEEN 
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Die Neugier 
hat Micky heut herge-] 
trieben, dann Goofy 
hat einen Roman 

geschrieben 





. N 
Tag, Goofy! Wie- % 
so trägst du denn 
eine Sonnen- 







B Eee iv 
f Ah...istesein a Humpf! Eigent- Y Dann handelt 
Kriminalroman? je lich nicht! er wohl von 
ur, Piloten? 





Nein, von einem Filmstar! Deshalb habe Du meinst, Bretter, die _ 
ich ihn auch „Rollen, die die Welt N 
bedeuten” genannt! fi 


| So würde ich allenfalls | 1 | Ichhabe auch schonan | 
ein Buch über Heim- Be „zum Star geboren" ' sinfach an 
werker nennen! Ct 1 | gedacht, oder... A zulesen! 


War der auch so 


„Also, es war einmal | | 
langsam wie du? 


ein Holzfäller, der ein 
großer Kinofan war..." /' 


Ich fühl mich wie 
Axel Ambos in „Die 
Axt im Walde"! r 
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Jede freie Minute 4 7 Wie? Ab morgen ist \,.Guffy beschloss 
verbrachte er im "= das Kino geschlossen? | |daher, selbst ein 
Kino, bis eines "= Das können Sie mir || 

Tages... nn ntun! 








„Die ersten Schritte auf er  ../ Brummi! | 
dem Weg dahin machte er | \ Bruhumm! 
beim Theater...“ e j | 


Pr; 
# = et 
1] 


„jedoch wurde 
sein Genie lotal 
verkannt...“ 


Versuch's mal 
beim Zirkus, 





„Aber das Schicksal es we | Kann ich hellen? 
meinte es gut mil en. | 


Und das in dieser 
Wildnis! 


Wohl noch nie einen\ Äh... jedenfalls keinen | | | / So, so, ein Schauspieler! 
Bären gesehen it ai Ki Al MV; Wenn das kein Zufall ist! Ich bin] 
' zwei Köpfen! 
was? p al u Micky Maus, der Hegisseur!, 


LS 


ich ine Rolle fü | Hm, wär schon | | Klasse! Vor Ihnen HF 
ee maglich! EU > i steht Ihr neuer 
> ba | | 5 | Star! RER 





| „Wen kummerte 
| da noch eine 
kleine Panne...“ 


„wenn der 
Ruhm ist doch 
so nah!" 


Nennen Sie das 
repariert? 


Klar! 


Der Reiten 
hält doch! 


Oh! Da steht ja mein | Selbstredend! Das ist Wie? Ganz für 


5 Name an der Tür! | schließlich ab jetzt Ihre / \ mich allein? 


Garderobe! 


Ja! Unser Film spielt im Urwald, 
da gibt's keine Bären! Also, 
hören Sie zu... 





Sie stürmen ins 
| Dorf und rauben die 
Frau, kapiert? 


Und keine Bange! Ein quter 
Schauspieler meistert 
jede Rolle! | 


j So steht das aber 
\\ nicht im Drehbuch! 


nr 





Nein, als sein Waas? 
stolzes Ross! Als Pferd? 


„Und schon kam / Ich hab eine Rolle 
das nächste in einem Western 
| Filmangebot...' für Sie! 


Etwa als furcht- | 
Ioser Sheriff? 








„Guffy hatte endgültig / Warten Sie! Wollen Sie| Den Sheriff oder 
genug von tierischen? lieber den Hund vom / & gar nichts! _- Also gut! Bloß 
4 | wear spielt dann | 
das Pferd? 


Grmpf! Ein Sheriff ohne | Schon! Aber Sie haben 
\ Pferd ist doch albern! 4 sich ja geweigert, das Pferd 
rn \ zu spielen! . 
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„Und wieder mach- /, 7° nn nal ’ Müssen wir Sonnen- 
te Guffy das De , . DJ...“ brillen tragen? 


z m . F 
'@ £ 


Ich find's toll, dass Gemach! Freu dich Y i W Und was wird \ 
ich diesmal der Regis- nicht zu fühl A nämlich gleich dann aus mir? 
seur bin! —T | ändern! 


/ Sagen Sie mal, ' In Ich werde mein eigener 
was haben Sie jetzt >, Regisseur! Das machen alle 


wieder vor? großen Stars! 


= r BEE ERE Er or hehe - Me 
EI h ” '8E 


ee 





Ja, aber wieso sind ‘ Ganz einfach! | „Spielen, verlangt eiserne 
wir dann hier im Unter eigener | Disziplin und einen 


Stadion, Guffy? Regie zu... _ EX langen Atem! 


| Da ist absolute Filness )aa| | Unter diesen Umständen bin ich 
a angesagt... [AP] EEE | gern Regieassistent! ___ 


ae - - Zi | - ai _ - = 
„50 ging man also Prima! Jetzt nicht 
ans Werk...” N bewegen, bis ich 
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Aaachtung! }} / Was habt Ihr mir Joh möchte Euch um | 
Und Film ab! | A zu sagen, Graf? 4 die Hand Eures Fräulein 





 DerHerr Grat VE Etwas mehr nach 


rechts, bitte! 





„Und am Ende Das ist ja anstrengen- 
desersien der als gegen sich selbst 
| | Drehtages.. „ Tennis zu spielen! 


Nun ja... keuch! Es ist die‘ 
Liebe, die mich treibt! 
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[| „Der Graf von Monte Spurto" 
wurde ein Riesenerfolg, aber er 
kostete Guffy einiges! | 


ng unser Held 
etwa pleite? 


| „viel schlimmer! Er musste / Raten Sie mal, weshalb 


die Einladung zueiner / Staatsanwälte nicht 
Talkshow annehmen...“ . schwimmen können! 


/weil sie allem auf W | Und was sagt d 
den Grund gehen zu... bla, bl: 
wollen! ' I und bla.. 





Da tällt mir gerade ein.. 
bla, bla... kennen Sie 
den? Bla, bla.. 


Möchten Sie jetzt Ihren 
neuen Film vorstellen? 


„zuerst kam der 
Sportfilm...“ 


Köstlich! 
Hahaha! 


Welchen 
meinen Sie? 


Applaus für Herrn 3 


Ich habe nämlich 
drei neue Filme 
gedreht! 


Fein! Dann bitte 
den ersten Film 
ab! BD 





ein kulinarischer 
Krimi...” 


Himmel hilf! Das 
ist Sabotage! 


Schnupper! Ah. 
der Auflauf scheint 
fertig zu sein! 


Ach? Was Sie | 


nicht sagen! 
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I „Es fol te ‚der 
dritte ' ÄR ; 
Eg Das sind E 

alles gemeine 
Lügen! 


Damit wollen Sie doch nur verhin- 
_ dern, dass ich Ihre Firma kaufe! , 


y Im Ernst? | [TErbegann ab- W 
Superstar! Doch dann Wie das? zudrehen! _ A 


kam die Wende! 
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\ "Wir haben ss 
einen blinden 


Passagier an 
Bord! 


| in rostige Rohr- 
leitungen... 


7 Wie denn? \ 
Die verwandeln | 
sich doch 

dauernd! 4 


wie du gerade ) 
siehst! 
‚nne! | 


} 
Ä Lwz Ne), 


N, 
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Eine Zange im Raum- | 


schiff erspart den 
Kammerjäger! 


Himmel! Jetzt ist er 
eine Allakonda! 


So! Der hat fürs 
Erste genug! 


Da wirkt ein Knoten 
_ wahre Wunder! 


x 


Götterspeise verwandelt! 
Ganz schön lindig, das muss 
man ihm lassen! 
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Sie wissen doch sicher, 
dass Sie hier in einem 
Sternenbus sind? 


Moment 
mal, Herr - 
Allrabe! PN | 


Komm, schnell Y Würden Sie mir also bitte 
weg hier! F | Ihren Fahrschein zeigen? 


Auf Hologramme fallen |, 
sie immer herein! 


see (aa guil 

fr, / Wirnehmen 

sr | auch Kredit- 
a5 karten! 





| „Den A Tja, Allraben sind eben — au IT Bist du dir da 
erledigte das knausrig und dumm! A! ji 2 50 sicher, 
| Schlafgas...“ nn — nNıb in N Guffy? 


Klar! Und obendrein Ach ja? 
sind sıe auch noch Dann pass mal | 
| gut auf! 


Ja, und mich Ä x / Darüber sollten wir 
wirst du nichi | I erst mal in Ruhe 
besiegen, du || re | reden! 

% Angeber! 





| al wie du . ] | / a 
Tv 


Betrachte dich als 
gefeuert, Tonndo! 


„Wieso machst 
du so brutale 


Huch! 


\er 


Aber ich hätte da noch 
eine Frage... 


Eine Frage, die ’ 
wir Kritiker Ihnen auch ji 
gern stellen würden! 





Müssen wir davon ausgehen, 1 Also, ich... äh, wie 
\dass Sie in Ihrem wahren Leben ommen Sie darauf? 
auch 50 grausam sind? 





Antwort sowieso nicht 
kapieren werden! 


Warum beantworten Weil ich mir | 
Sie meine Frage sicher bin, dass | 
nicht? ir Sie meine... 








Unser Star war nämlich | ; | ar: ' ehe ver 
felsenfest davon überzeugt, #7 Ge ü 
dass die Kritiker ihm nur . a bares 


Schon, doch Guffy war X 
der Erfolg zuKopf } zeigen, dass er sich nicht um ihr 
gestiegen! en _ FE Meinung scherte... 


„drehte er einen neuen 
Film! ‚Goofan, der schänste 
Barbär der Welt‘...“ 


Goofan? 50 heißt 
doch kein Barbar! 


Oder fällt Ihnen ein anderar VEN El 
Name ein, der meiner Schön- et ” Y Jetzt kommt \ 
heit gerecht wird? \ a a | die Szene. in 
- | | nn A während der der die Burg 
Ä > Dreharbeiten...” | _, oc 
{ explodiert! 
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Diese Szene muss gleich beim 
ersten Mal im Kasten sein! 





Diesen Tor muss ich mir nicht Y l-ich hab's 


bieten lassen! Ä doch nicht so | 
/ SIT] | 

| | | 

wi . 


Er 7 


/ Na, weil die Burg gesprengt 
WirGE Ist doch logisch, oder? 









Ich weiß nicht, obich | [„De - /Na qut! Ich verzeihe Ihnen! 
/ | jemals darüber hinweg- in Haben Sie 5 
komme! Jogurt da? ogar ganz 
Ä J = Ä frischen! 
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Den brauchte Haben Sie's \ Ja, aber ö Drama 
we i „Danach kam die Schau mir tief 
Gufy, um zu inne- mal mit Yoga Joguri in die Augen, 
| versucht? wirkt 
besser! 


u Ah 





„stunden Aida Burn Und damit das 
später...” ' I 2 - 
frieden wieder!,/ auch so bleibt, wer 

- nen = de ich die nächste 


"a Szene drehen! 


„.. gefolgt von - Barbar sein oder. 
Gymnastik... nicht... 
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Also dann... Licht an, WY/ 
Ton ab und Kamera... | 





„Guffy spielte seine /__ Gib auf, Schurke, du und die 
Rolle perfekt...” Zn Deinen haben 





Eure Burg ist so gut Niemals! |M | „Dochplötzlichkam // Ergibdich... | 
wie zerstört! ’ Ihr lügt! 4 | erins Stocken...“ äh... oder... 





ich brauch eine kurze | f Unmöglich! Die Burg 
_Verschnaufpause! fliegt gleich... 


. 2 / Far 
Waaaah! 


ei 
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-/ Der Kerl treibt mich) [ Wiesohaben \ Ich sah mein Spiegelbild auf 


in den Wahnsinn! } sie die Szene } der Rüstung des Gegners! 
_ Buhuul f | 


Meine Nase glänzte! Stellen Sie sich 
mal vor, wie ich dagestanden hätte, 
EN wenn das Publikum das be- 
n , merkt hätte! —- 


* Seine Überheblichkeit gipfelte \ 


| vertrieb er Freunde wie se darin, dass er einen 
= Produzenten! _ I | Film drehte.. 
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„..In dem er 90 Minuten z Allein diese Nase X 
nur dasaß und vor sich | macht mich schen — 
hin murmelte,...“ Yr zum Star! 4 








| „zudem beleidigte er die Filmkritiker 
noch in aller Öffentlichkeit...“ 


Für die Kritikerbande ist mein Film 
einfach zu anspruchsvoll! 








Ein Film ohne Kulissen Das ist zwar 
und Darsteller kostet völlig richtig, 
doch nichts! A aber... 


[Leider hatte der Film Guffys 
gesamtes Vermögen 
verschlungen! 
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„..dem stechenden Blick 
des konzentrierten Stars ZA 
| hielt keine Linse stand.. ZA] 


Ich hab mich umgehört, 
eine Linse kostet echt 
1000 Taler! 


„Doch ar wartete / Ich verstehe das 
vergeblich auf ein nicht! Keiner will 


Angebot...” 
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Na prima! Diese Kameralinse 
hat immerhin sieben Sekun- 


Guffy hoffte natürlich, dass 
ein Filmverleih seinen Film 
kaufen würde! 


„Film haben! Was Wie wäre es denn 
soll ich nur tun? ; mit einer Werbe- 
| kampagne? 
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ee Ausfüllen und Br die Post 


} ı _ 
B. = 2 ] Ja, wir möchten das Wal Disney Lustige Taschenbuch im Vorteilsabo! Schicken Sie uns die nächsten 
\ Oo Ze 12 Ausgaben des Lustigen Taschenbuch zum z. zt. gültigen Vorteilspreis von nur DM 6,80 pro Buch inkl, ga 
yes = Porto (Ausland auf Anfrage). Als exklusives Dankeschön erhalten wir die coole Donald-Tasse - gratis. TE 
Das Abonnement verlängert sich automatisch bis auf Widerruf (Angebot gültig bis zum 31.10.2000!) _ 


Hefte & die coole Donald-Tasse an: 


Bitte mit DM 1,- frankieren! 





N | = e V = : | Vornana/Hioma 
ee  Strosse/HausH. 





Tag Monat Jahr 


Rechnung an: 





S f 5 NYorname//Name 
ir. 7 Sirasse//Hous-Nr. 
| 4° BR PLL/Wohnart 

N Telefon-Nr. 


Dotum/Unterschrift _ Rn 
(Bei Minderjährigen vom gesetzlichen Vertreter] 


Das Abo bezahle ich erst nach Erhalt der Rechnung. 


Egmont Ehapa Verlag 
Service Vertrieb 


Postfach 81 06 40 








Widerrufsgarantie: Diese Bestellung kann ich innerhalb vom 10 Togen (Dodum Paststempel] schriftlich widerrufen. Zur Wohrung der Frist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerruls an den Egmond Ehapa Verlag - Service Direktvertrieb - Posthoch 81 06 40 - 70523 Stuttgart. Dies bestätige ich 
mit meiner 2. Unterschrift. 


70523 Stuttgart 





‚Man stampfte sie 
aus dem Boden...” / 


Jetzt ist 
mir klar, was man 
unter einem „Werbefeld- 
zug” versteht! 





Doch vergeblich! 


Oh, da hab ich mich N Und der Star ging 
Weder Ruhm noch 


wohl verschrieben! Es | sang- und klanglos 
muss Glorie heißen! 





„Ja, völlig am Ende, musste der 
arme Guffy eine Schlappe nacl 


Tut mir Leid! 
Aber als Pferd 


„Während der Dreharbeiten zeigte sich Guffys | 
wahres Talent und so wurde..." 


„.arbaldunent- AUBEN | | Etwas mehr WM Immer schnappt er Js 
behrlich!” I Ned N Romantik, Romeol/ X mir die Jobs weg! 4% 





„Und der Erfolg Wie sehen Ihre Zu- W 
kam zu ihm f kunftspläne aus? Werden 5 
| zurück...” 4 Sie auch wieder vor der ZURE 


Nein! Ich glaube 
nämlich, dass 


„Nur wenige Monate später Der diesjährige Regiepreis 


erhielt Guffy den begehrten Ai geht an... Guffy! 


„Er war wieder ganz oben! Doch das alles „..dem Ruhm zu Hiermit gebe ich mei- ve 


hatte er nur getan, um öffentlich...“ 
r FE FERNE Film bekannt! 
Gratulisre! Ein tolles Davon kann keine BE 
Comeback, Guffy! Rede sein! 


ja j 
entsagen! nen Abschied vom 4 





Wurzeln zurück...” 


- en 2 x TS SCH TEE 
„Er kehrte zu seinen Ich gebe keine Interviews mehr! IT 2 


A — 


5 EN Aber man munkelt, Se Das sind nur ' 
N würden einen neuen —“ || Gerüchte! Ich 
ih Film planen! bin jetzt wieder 
| W u der einfache 
Holzfäller, der 
ich früher mal / 





Bring sie rüber ins Kino! 
Ich will mir ein paar meiner 
Filme ansehen! ' 






Mit dem Ende bin 
ich irgendwie nicht 
zufrieden! 


„Eben! Deshalb muss 
der Roman anders 
enden...“ 


Wieso? ich Aber es klingt so, Du meinst, weil er 
find's Klasse! als hätte er sich gar weiterhin im Luxus 
nicht geändert! 


Wie schön, wieder in "f Schön? Ich find's eher Wo 
der Natur zu leben! a anstrengend! 


He! Wieso hast du’s Weil alles mal ein Ende 


auf einmal so eilig? 


haben muss! Gähn! 
i 








DE Sc, was hast ' 
ZZ T du vor, Onke 
| Donald? 





Rodolfo Cimino (Story), Comicup (Zeichnung) 
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Was willst du 







k u Alles, was ich 
enn mtso SB) | n en 

| > ? Wartet's PL verrate, ist, dass 

| ab! Hihi! wir damit ein gutes 

| Geschäft machep- 

werden! _ 

Pe 







f Hier haben Sie den \ 
ganzen Schrott! Ä 
— —  SoTalerpo I n L 


Ohne Anlieferung! Ich kormme heute 
Sie müssen sie . Abend mit einem 
selbst abholen! | Freund! Es darf 

2 uns nämlich keiner 

_. SaNen, wissen 
sie? 
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Leicht war's wirklich 
nicht, aber 
wir haben’s 
geschafft! 








Ich bin ein 
Genie! j \ 
Hehehel N 





Und zu niemandem ein Wort! 
Wenn es so weit ist, lade ich Sie 
zwei Monate lang zum 

Essen ein! 





Jetzt steht die Y Vielleicht will er alte | Ab ins Bett! Morgen 
‚, Straßenbahn in_4 Straßenbahnen erfahren wir bestimmt 
der Scheune! sammeln? r ! 


/ // f Schreck! Das fehlte 
.  K gerade noch! 4 





Immer, wenn er 
= sich so in etwas 7 sten 
Das reinsteigert, geht's] /Snalmen 
ist Onkel u schief! „4 von der Regel! 
Donald! EB 7707 Hoffeichje- 


E7 


Was denn? 
Mitten in der 
Nacht? 


Viele Hammer- Es ist geschafft, Kinder! Das wurde aber 
schläge später... Jatzt dürft ihr mein \ auch Zeit! Wir 
| Werk bestaunen! | platzen vor Neugier! 


7 Na, 
was sagt ihr 


HAMBURGER» 
KAFFEE 


" Eine tolle 
\ Idee! 





Das ist eine Goldgrube! Was meint Wann ihr in der Schule 
ihr, wie viele Leute für diese Reise tleißig seid, dürft ihr mir 
einen Fahrschein lösen! 


. re 


Das Geschäft 
könnte besser W , Ynd Pı 
laufen! Noch dazu A Peidem EB 
bei der quten Service! 4 | zue smasens: 
> it nl BEIEGTE BEE - wü 


Kan ı 


Sr 
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Hier sind die Zwiebeln 
und das Olivenöl, 
Onkel Donald! 





Scheiben rote 
| Zwiebeln, ein 
{=} Stück Land- 


/ Bitte! Probieren 
_ Sie ruhig mal! 





7 Fein! Dann kannich \ 
jetzt auch Armenbrot 
anbieten! 










Armenbrot? Was ist 

das? z 

'/’ Das heißt so, weil die 

\ Armen in Südeuropa 

früher nichts 
anderes zu 

E ) essen hatten! 





. 


..“ginen ordentlichen Schuss 
| Olivenöl und 
eine Prise 


Sagen Sie's weiter! 
/ Ich könnte neue 
Kunden qui 
ı gebrauchen! 


Das könnte besser 
nicht sein! Ich nehme 
nur die besten Zutaten! 


Den Geld- 
speicher! 
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wie as 
sollte! 


" Lass nur, wir 


finden schon 
raus, woran 
‚85 liegt! 


Trotzdem verstehe ich 
nicht, was hier 
losist! m 


N f Das finden 
wir raus! 


: _ Ist das Essen 
Irgendetwas nicht qut? 
scheint die 
Kunden abzu- 


„ schrecken! 


auf ein ganz alle sehr qui 
bestimmtes kennen! 
Bauwerk 
hin... 





' Na? Vergeudet ihr immer |} 
noch eure Zeit als a 
= Küchenhilfen? u nen 


deswegen sind 
wir hier! | 


ee A undnun wüsstet)) 
u. ihrgerne, wer | 
das ist, richtig? 


Die kann man in 
r meinen Restaurants 
gutscheine = | einlösen! Versteht 
verteilen 7 





Damit kostet die Laule J -- nicht mehr als ein Du bist gemein! Tja! Bald kann ich mir 
ein Essen in einem belegtes Brot in Und Önkel die Gutscheine sparen! 
deiner Restaurants eurer Straßenbahn! Donald? Hihil 4 
Du hast es Ä m 
ertasst! 


Das ist ein ganz Dagegen muss 
fieser Trick! man was unter- 
Pfui! nehmen! 


Es wäre ein 7 Nanu? Ein 
ungleicher | Los für die 
Kampf, gäbe N ’ Lotterie? 

| es da nicht a | 
noch die 

| Fügung des 

| Schicksals 









Ich habe schon 
lange kein so feines 
Restaurant mehr 
betreten dürfen! j 


Hinaus. \ 
Sie Land- 


streicher! 


i ses Restaurant! 


/ Nein! Das ist ein 


Gutschein für die 


) 







Ein paar Taler hab ich noch! / 

Damit kann ich mal 

wieder richtig “ 
gut essen! 





Gestalten? Graf Hotzenblitz 
wünscht bei a 

Ihnen zu 

speisen! , 


| Für Leute wie Sie gibt es schließ- | 
lich die alte Straßenbahn! Wenn | 
man = da über- | 





| Ma gut! 
a Warum auch 


Ä | Tag, jur > # | ; Ich werde Ihnen ein leckeres Brot! 
ER as Bar ia zubereiten! Und keine Sorge 
denn zu bieten? | wegen des Preises! 
















Wir werden" 
es uns schme- 
_ cken lassen! ‚ 


Ich hab auch gerade 
Hunger! Daher sind 
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Wılenn Sie gestatten, \ Ich bin 50 frei, auch 
nehme ich lieber meinen / Ihr Brot zu würzen, 
eigenen Streuer! y junger Mann! 


Pfeffer? 
I ‘x Salz? 


Lecker! 


Probieren Sie Herrlich! 


doch mal! 
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Hier, nehmen Sier ruhig Vielen Dank! 
di jesen n Streuer! | 





fa N 
N il 
r_ Je 










erh. ? 


> ad 
sen fest daran glau- I 
| ben, wenn Sie die- | 
/ X ses Salz benutzen! Veh ! 
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Die haben sogar die | Ihr Salz ist alle! "Abgr ich 
Servietten mitgegessen! Was schulde ıch 


habe ıch 
























‚daran glauben, _ 


# 


ich verrate Ihnen sogar das 7 Ja, man mischt Salz mit etwas 1 

ai 50H a5 | aubersalzr? ; ei : au ! hal 
Yezae i I | | Pielfer und einem Tropfen Öl - Verstehe! 
Serien „Zau 4 aber man muss ganz jest } Ei 


Ich bringe Ihnen de Wie? Ich 
Essensgutscheine, Fi habe keine 


bestellt! 


Das sind die, die uns die 
Leute nicht mehr ab- 
nehmen wollen! 


{ Auweh! Ich hätte wohl 
etwas behutsamer _ 
vorgehen sollen!, 


LH] 





RETTET LT 


[LIE 
ll 















Leider handelt es 
sich nicht nur um die 
Laufkundschaft, die 
wir von der Straßen- 
bahn weglocken 
wollten! 


| Wenig 
Späler... i 


Und keiner will 
die Gutscheine 


—y f1 
am 
7) 





FAuch unsere Stammkunden gehen 
jetzt offensichtlich lieber zur Konkur- 
renz! Sie essen nur noch dort, 
mittags und 
., abends! 


Yenn mein nichtsnutziger 
Neffe glaubt, er könne mich 
ausbremsen, hater _— 
„ sich geschnitten! 2° 


————— 











' Gefahr erkannt, Gefahr = 
gebannt! Ich werde das So was! 
feindliche Lager aufsu- FB Fon Hier ist ja die 
chen und Erkundigungen Le Br ‚ganze RS ver 

‚einziehen! i 


m. ‚Zaubersalz“? Was soll al Das ist sicher nichts Gutes! 
das denn sein? Alles, was gut schmeckt, 


ist bekanntlich 
ngesund! 


an TA 


ErfinpeR- T A,30 
Bar 


AUES GewugT 
ART 


„Zauege 
SALL” 


Welch eine Ehre! Der Herr 
Restaurantbesitzer besucht 
meine unbedeutende 
Z mbissbude! 


ER 


Ich habe ein 
| ernstes Wörtchen 





Willst du nicht erst mal 
probieren? | 


Na? Hat's 
Fr geschmeckt? \ 
Macht genau 1,20 
„ Taler! Hehe! 


7 Was habe ich bloß getan? | Dieser Haderlump hat ya reingelegt! 
| Ich habe gegessen und \ —— ber ich krieg 
= —- Apr noch raus, 
was da läuft! 





Na, Onkel 
Donald? 


Die ganze Summe 


bitte auf mein 


Wir besitzen 
inzwischen drei- 
- tausendfünf- 


hundert 
(Taler! 1” 


was unser neuer 
Fernseher bringt! 
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Unter: 
dessen 


So ein Schloss 
hält mich nicht 
auf 


Egal, ich habe mei- 
nen Job erledigt! 
Und jetzt hole ich x 

mir mein Geld! 


Keiner zu 
sehen? Gut! 


Das soll das berühmte Zauber- 
salz sein? Das 
ist doch nur Salz! 

und Pfeffer! | 


# 





Rufen Sie unseren Diplom- 
chemiker, Fräulein Rührig! 
Er soll mir sofort etwas 





Nun? j Es gibt kein UN | Dieses „Zaubersalz” 
| Wo liegt das Geheimnis! /IELN >3 — 1 besteht aus nichts 
\Geheimnis? a anderem als Öl, Meer- 
k } | | salz und Pfeffer! 


Mein Befund \/ OjelErwariim JFJ | Rasch unterschreiben, ” 
ist ihm nicht = wohl nicht exotisch 4 damit ich weit weg bin, 


Jenug! A] | wenner wieder zu sich 


So ein Schwindel Dieser nieder- i Was 
FF trächtige Hochstapler! Gibt eine billige werden Sie 
m Soße aus Öl, Salz und Pfeffer als | N tun, Chef? 


„ Zaubersalz aus! 
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Ich werde ihn we- | Dann Könnte er auf die an KONTIITIEN 

pen Vortäuschung % | dass Sie bei ihm e' ebrochen und | 
alscher Tatsachen, / > | ı g | An bestohlen = 

anzeigen! ' a haben... und fu ll 

u In. Sie auch N \ Er 

N \ N 

=> (, E . 



















anzeigen! 


Schnaub! Er hat Recht! Ich 
regle das besser selbst! Den / 
Betrug werde ich ihm nach- 


weisen... 











und wenn ich den Diesmal ist 
Chemiker zum Essen —/ Herr Duck zu 
’ weil gegangen! 
Das lasse ich — 
mir nicht 





154 


Verstehe! Der Feind geht 
zum Angriff über! Danke für 
Ihren Tipp, Baptist! Und... 

— gute Besserung! 


' Seufz! Onkel Dagobert wird 
J nichts unversucht lassen, 
um mich zum Aufgeben 
| Zu zwingen! 


 Donnerwetter! Das ist ja Gral 
Hotzenblitz! 


A Danke der Nach-] [Ich habe Ihnen damals \ 

rage! Mein Unkel | | einen Rat gegeben, als 
Iran. "marg We non ich arm war, und jetzt, 

u ıngt... bla, Did,| | wo ich reich bin, gebe ich 


bla und noch 


mal bla... Ihnen gern noch einen! „| 













Ich habe einen Chemiker und einen 
Notar milgebracht! Gib auf, Donald, 


e ihm alles! Kein Glück 
der Welt währt ewig! 
— 









Verkaufen Si 





“ Hm... gut, das 
5 „werde ich tun! 


Weil ich die Straßenbahn 
mitsamt dem Zaubersalz _/ 
verkaufen möchte! Für J 

10.000 Taler! 


Wozu der Umstand? Es hätte doch 
! gereicht, wenn du allein 
' gekommen wärst! 


Hier hast du das Geld! 
Der Notar setzt gleich 4 
u den Vertrag auf! 





156 


Her mit der Koch- 
mütze! Ich fange 
unverzüglich an! 4 


Aber man muss, 
schon fest 
davon über- 
zeugi sein, um 
den Menschen 
ein Gewürz 
schmackhaft 
zu machen, 
das eigentlich 
nur aus Ol, 
Salz und 
Pfeffer 
besteht.. 


F Ich 
- will mein Geldj 
zurück! 





Achz! 
Wenigstens 
bin ich noch 

> heil uf 


{ Sie hatten tatsächlich Y Das musste so | 
Recht! Alles hat ein-/%, kommen! $ 


Mal sehen, Ah, mein alter 


ob es hier noch / 
\ wasBrauch- , Streuer mit dem, 


1 bares gibt! 7 % m 4 I u Zauber- 





| rc Hi 
Den werden wir Ihram Onkel schicken! | Keine Angst! Ich lade Sie und die Kinder 
Er gehäg schließlich ihm! — 


auf mein Landgut ein, 
Begeistern solange das 
wird ihn das .) | | Unwetter 
andauern 


Schneller, 
Beh Bertram! 
En Esdonnert 
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rer Dep 





Gäähn! 













1 
ag gent zur NER“ Bin ich müde. 
Det es wird > \ebnispatk Aber ich brauche 
=. w usenet er ta". das Geld. 






Pr 


TTLLULHLUTITT 








1 
|! 


| eu 
UnlaEkians 


Ti 
IT 
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Spectrum Associ ates (Story), Man rique (Zeichnungen! 


| al Du siehst ziemlich fertig aus, \ Der Anblick täuscht. Ich 
| } Donald. Willst du wirklich noch | bin... gäähn... hellwach! ' 


Überstunden schieben? 


Wie du meinst. Übrigens steht der | 
Mitarbeiter des Monats jetzt fest. Du hast . 
den ersten Platz nur knapp verfehlt. # Noch ein paar Steine, dann hab ich's 
r- geschafft! Mir tun noch nachträglich die 
Leute Leid, die das Original gebaut haben. 
. Kein Wunder, dass die Aufseher die 
Was solls? Zwei | Peitsche schwingen mussten. 
Wochen Dampfer | ——— « Zi 
fahren auf dem Nil | N 
ist eh nicht mein 
Falll 












Für das nächste Projekt können 
sie sich einen anderen Deppen suchen 
Den „Untergang Roms" mach ich 
nicht mehr mi... liihl! 


Sy 
ET ZEN 
< 7 ’ LI N‘ y” 
rl eg | | 


AN 
=. ee \ \\ 
, / 


Ka 


z P 
= 





P\ 
ee 1 


\ EN 


ML 
ER 
EIN 


So ein Mist! Jetzt kann 11rt.- \ 
ich die Pyramide noch ma! Donald” Hier 
aufbauen. Aber bekanntlich ist der Parkleiter! 

wächst der Mensch ja mit | | Wie läufts denn & 
seinen höheren Zwecken! - 





Äh, wie " 
geschmiert, 


E 





re | - 
WIRT 
EEE 


f ich weiß was Besseres. Der 


Gewinner der Ägyptenreise ist krank 
geworden und du bist der Nächste 
in der Reihe. Also nichts wie hin zum 
Flugplatz, dein Flieger geht in einer 
Stunde. Das heit, wenn du mit 


Hättest Und wie! Am 
du Lust auf besten ans Ende 
eine Heise? — der Welt! | 


Ah, ja, Chef... 
ein für alla Mal.. 
keine Frage. 


Ägypten, das Land der 

Pharaonen! Da kann mir 

die Pyramide hier doch 
gestohlen bleiben! 


Nächster Stopp ist Kairo! 
Von dart geht's weiter zu den Pyramiden! 














Und nun besuchen wir die 
Wenig Grabkammer von Pepsos, dem 
später... Architekten und Erbauer der 
Pyramide dort hinten. 








Ban „= 


Die alten Sicher wird J 
Pyramiden sind Ihnen dieser a u 
eindeutig stabiler, ] | Anblick den Atem P 
I alle Achtung! verschlagen. 





u 


ZT N Sn, 


Bitte verlaufen 
Sie sich nicht! 


"Saubere 7 N er 
Wenn Sie mir | 
Arbeit! Ä ae Wo sind sie 
in den linken Gang denn alle? 


folgen möchten. 


Unheimlich! / Vielleicht 
Wo kommt die | von hier? „aus dem 
Stimme des Reise- in! kein Dieb 
leiters denn bloß Dan entkommt. 


" Schluck! Das Wort 
Touristenfalle kriegt für 
mich eine ganz neue 
une 


, Die Anlage 
Ä bildet ein Laby- 
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| Sehr viel 
spater 


Ob's da 
rausgeht? 


Den armen Kerl muss es 
ja schlimm erwischt haben, 
bei den vielen Verbänden. 


N n en, | 


11 
N h 
Ch 


e 
= 
Fr: 
== 
>= 





Wer wagt es, die 
Huhe von Pepsos 


Möge dich der Fluch 
zu stören? 


der Pharaonen treffen! 
a he VA | | : 


< Huch! & 


ME 


er 


FR 2) 


ji 





ar N 
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Wir sind die Dämonen 
der Pharaonen! Dein Ende ist 
nahe, Fremder! 


u 
% u 


5 Nein! 77 | Endlich Licht! 
Bar Kreisch! Ä ı Was für ein Segen! 
aps!! | s 
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Leider habe ich keine N ErstsagenSie 

Zeit, mit Ihnen zu plaudern, \f mir, wer Sie sind und 

und außerdem sind diese | was Sie hier suchen! 
Wickelheinis hinter mir her! Hier ist nämlich der A 
Zufritt verboten 







Ich will nur noch zurück 
aufs Schiff, 






GLRREE 






I: I 
= 
E 
Ir Ä 
£* ” 
' Fi je 
Fl L Far — 
En 





f a 1m Tas IS |“ | 
oo I a N 1 i a dE 
S,; er 7 TTV Ds 





FIN 











> R ? ) 


| 
jr 


Ich bin ein ww Nun ia, das klingt | Äh, eine Frage! 
| harmloser Tourist, glaubhaft. Die Anlage Wieso rühren sich die Kumpels 
| der seine Reise- hier unten ist riesig, | plötzlich nicht mehr? 
gruppe verloren | manchmal verirre ich 
| hat. mich selbst noch. | 
a Hahahal Das sind 
keine echten Mumien, 
sondern nur Puppen, die 
sich im Alarmfall bewegen, 7 
um Grabschänder zu 
vertreiben! 















| Ich bin Donald Duck 
und von Ihrer Schönheil 
mächtig beeindruckt! 





Wir haben in den Ich bin Dorit 
letzten Jahren so viel Dinkel und 
unersetzliche Schätze ; überwache die 
verloren, dass wir dras- 
tische Maßnahmen a cn en 
ergreifen 
mussten! 
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Das hier ist übrigens der 
Vorraum der Grabkammer von 
Pharao Pepsos. Er war berühmt für 
seine Geheimgänge und Fallen, 
denen Dutzende Grabräuber zum 
Opfer gefallen sind. Passen 
Sie mal auf! 


Das war ja ein 
Riesenkerl! Aber 
wieso hat er ein 

Loch im Kopf? 


Ach, dort befand sich früher 
ein schwarzer Jadestein, der als 
„Auge des Ra" bekannt ist. 
Er wurde bei den Ausgrabungs- 
arbeiten von Einheimischen 
gestohlen und nie mehr wieder 
gefunden. Die Diebe hatten 
sicher keine Ahnung, wie 
wertvoll der Stein ist. 


Toll, was? 
Dahinter liegt 
der Zugang zur 
eigentlichen 
Ruhestätte! 


| a, 
ul " 
m. L 2, 


Rh ut 


Ich verrate Ihnen sein Geheimnis. 

Das „Auge des Ra“ birgt den Schlüssel zur 
großen Pyramide, in deren Tiefen irgendwo das 
unentdeckte Grab von Defjered liegt, dem 
größten Pharao aller Zeiten! 





Deshalb träumt auch jeder 
Archäologe davon, das „Auge des 
Ra” zu finden. Aber jetzt sollten wir 

besser Ihre Reisegruppe finden, 


nicht wahr? Kommen Sie! 












Also eins verstehe ich 
nicht. Wenn es hier noch 
ein unentdecktes Grab 
gibt, warum suchen Sie 
nicht einfach danach? 


















Außerdem führen wir 
noch einen Wettlauf gegen 
die Zeit. In den letzten Jahren 
war fast jedes Grab, das wir 
entdeckt haben, leider 
schon geplündert. 


Na ja, vermutlich hat Pepsos 
auch dieses Grab und seine 
Schätze durch tödliche Fallen 
geschützt. Und außerdem ist die 
Pyramide sehr baufällig. Experten 
haben errechnet, dass sie durch 
die Vibrationen, die bei den 
Grabungsarbeiten entstehen, 
einstürzen könnte! 





Wir können nur hoffen, dass 
die Diebe des „Auges“ nicht 
erfahren, welche Kostbarkeit 
sıe besitzen! 


OÖ nein! Die Reisegruppe fährt 
ohne mich ab! Wie komme ich jetzt 
bloß zu meinem Schiff zurück? 
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7 Kein Problem, | \j Darf ich | 
Herr Duck. Nehmen | vorstellen? Das 
Sie doch ein Wüsten- > / FH ist Hannibal! 


schiff. 


Wi-wie 

steuert man Steigen Sie einfach 
dann so ein ' auf. Hannibal bringt Sie 

Schiff? Ä zum nächsten Basar. 
— \ Von dort aus ist es nur 
ein Katzensprung zum 

Nil, wo Ihr Schiff vor 

Anker liegt, 


Und kaufen Sie 
besser nichts von den 
Händlern auf dem Basar. 
Die hauen Sie nur 

übers Ohr! 


Wenn Sie's vor dem 
Ablegen noch schaffen, 
schauen Sie doch mal bei mir 
im Museum vorbei! 


OÖ Graus! Mir ist 
jetzt schon speiübell 





Einen langen 
Ritt später... 


x & 
7° - 
EN an 
m 1 y\ 1% ! 


& 
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He! Nicht 
\ so stürmisch! 


ich auch, wieso 
| mich die Dame 
gewarnt hatl 


Das sind raue Gesellen, die Teppichhändler 
Bitte nehmen Sie dieses Gewand als Entschuldigung 
für das Benehmen meiner Landsleute an 





' Hahaha! Allah sei gepriesen für Ihre 
Sie haben Ihnen doch nicht Weitsicht, Sahib! Mit Ihrer gütigen Erlaubr, 

werde ich Sie jetzt von Ihrem Ge... äh, 

Ihren Sorgen befreien! 


ig 


Ihr letztes Geld geraubt? 


Mein! Ich hatte noch welches 
in der Unterwäsche versteckt! Bi-bitte zeigen Sie 
Fr mir doch einfach den 
Weg zu meinem 
Schiff... urks! 


























Finde heraus, 
ob es wirklich das 
„Auge des Ra“ ist. 
Wenn ja, muss ich 
es unbedingt haben. 4 

Ich zahle gut. 4 


UL 







Du meine Güte! Wo 
f sind wir hier? Wo ist der Nil? 
Ich muss doch mein 

Schiff erreichen! 








Ich habe dir 
ein Opf... äh, 
einen Freund 

mitgebracht, 







riecht nach 
einem quten 
Geschäft. 


















Hier ist der Laden 
meines Onkels, Sahib. 
Ein weiser Mann, der Ihnen 
mit Freude die Schätze des 

Orients zeigen wird. Eine 
solche Gelegenheit hat 
nicht jeder. 


Was du nicht sagst, Abu. 
Freut mich sehr. Willkommen 
in meiner bescheidenen 


N Schatzkammer, Sahib. 


Freut mich 
ebenfalls. 


Hahaha! Wie ich sehe, \ Ich befreie Sie 
sind Sie das Opfer skrupelloser | von diesem Plunder. 
Bazarhändler geworden? Äh 


Der Preis war ein wenig 
 _ überhöht... wa-was tun Sie? 








Wie diese Teile 


dass ich Ihnen etwas von echten Mumien! 


4 viel Interessanteres 
anbiete? 





Die Hand von Greifkannix! Der Fuß von Kickabwars! Der Kopf von Heltnichlang! 
Lauter Reliquien von unschätzbarem Wert und alle zum Sonderpreis! A| 






Da-danke, 
das trifft nicht 
ganz meinen 

Geschmack. 


Normalerweise würde ich Ihn 
niemals verkaufen, aber meine arme 








f Hrn, verstahe. Wie wär's Wa-wa-was \ 


dann mit diesem hübschen wollen Sie alte Mutter ist schwer krank und bedari | 
der Pflege. Außerdem sind Sie mir | 

sympathisch. Deshalb mache ich einen 

\Sonderpreis... sagen wir 50 Piaster? 


Stein, dem berühmten | dafür? 
„Auge des Ra”? 





1. bitte? Wie können Sie es > |> Mögen Ihre Kamele davonlaufen! Mögen 
wagen? Sie beleidigen meine Großmutter! | Sjechtum und Pestilenz Ihre Zelte befallen! 
Sie kränken meinen Nachbarn und lassen E 


die Milch meiner Ziegen gerinnen! \ = 7 Ente 


A-aber | c) ‚Sun  f Sie \, 


En - . Pe! 
Siesagtendoch | a GO u rare ihm 
50 Piaster! u N |‘, feilschen! 
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N 
if Gut..dann \/ Was? Sie vergackeiern | 
' meine Veltern! Sie ver- 
höhnen meinen Harem! 
Sie belästigen meine 
Schwiegermutter! Welch 
ungeheure Beleidigung! 


2 Wie wärs y Höre ich recht? \ 


denn mit 30 } Wollen Sie mich in den 
Piaster? Ruin treiben? Sie beleidi- 
gen meine Ahnen! Sie 
entehren meine Familie! 
40 Piaster! Und nicht 
einen weniger! 


sind wir uns 
einig. 








Mit diesem Almosen wollen Sie 
mich abspeisen? Meine Familie in die 
Armut treiben? Die Zisterne meines Dor- 
fes mit Ihrer Schmach verseuchen? 





"Schluck! Ich gebe 
Ihnen 35 Piaster. 
Einverstanden? | 





1 Sagt Y 
f “ Piaster. , 












u GE 


DRIIING! 


— 









Einen Moment, Sahib. Das 
Gespräch könnte wichtig sein. _ 
= = u | 
Puhl Feilschen | 


ist aber ganz schön 
anstrengend! 


Das „Auge“ ist echt, sagst du? 
Ausgezeichnet! Du haftest dafür mit 
deinem Leben. Ich schicke gleich 
jemanden, der es abholt, 






N 
' Fi Fi a FE 
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Gute Nachrichten, Abu! 
Das „Auge des Ra“ ist unser!! 
gleich ab, ja? 


Bin schon 
unterwegs. 


s Ja. 
Sagien Sie gerade Wieso? ’ 
Nieso? | Aber Sie halten 
zu Ihrem Neffen, er es doch die ganze | 
Zeit in der Hand 
und wollen es mir | 


abholen? 
277 verkaufen! 


Hätte ich fast vergessen. Da wird die reizende 
Hier, bitte. Entschuldigen Sie Archäologin aber Augen 
mich jetzt, ich muss den | machen, wenn ich ihr den 
Laden schließen! | ' kostbaren Stein bringe. 
E77 \ Ä So was macht Eindruck! 
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Frau Dinkel? Die finden 
“ 1) 4 Sie im Ausstellungsraum 


vorne rechts! 


Donald! 

So eine Überra- 
schung! Aber wieso 
1 tragen Sie denn 

\ einen Kaftan? 


Endlich 
fertig! 


Nun, äh... ich wollte mich 
ein wenig an die hiesigen Gepflo- 
genheiten anpassen! Hehe! / 


Ä Nein, ich bin gerade mit der 
Ausstellung von Pharao Defjered fertig 
geworden! Ein Jammer, dass wir 
vielleicht niemals sein Grab 

finden werden. 


Aber mit dem 
„Auge des Ra" könnten 
Sie's doch finden, oder? 















Sicher! : Sie brauchen nicht 
j mehr danach zu suchen! 

Sehen Sie mal, was 

ich da habe! 










Das ist 
sehr nett 
von Ihnen, 

aber... 





/ Ich möchte es Ihnen 
schenken. Ein Juwel de 
Altertums für ein Juwel 
der Neuzeit! 








Also wirklich! Das ist überhaupt 
\  lch könnte mich kringeln! 7 4 nicht komisch, Ismail! 


Entschuldigen Sie... hmpff... 
ıch bin Frau Dinkels Assistent 
und... hmpff... ich helfe ihr 
bei der... buahaha! 


Sie sich bitte 
zusammen! 
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f Naja, ich find’s immer wieder 
zum Totlachen, wenn ich sehe, dass 
man einem Touri mal wieder so 
ein Ding angedreht hat! 


Ihr Jadeauge ist wertlos! 
Wir sammeln sie fürs jährliche 
Osterfest im privaten Kreis, 
wissen Sie? 


Eigentlich müsste jedem 
Trottel klar sein, dass man eine so \/ 
kostbare Reliquie nicht in einem - 
Laden kaufen kann! 


Tut mir Leid, es war 
sicher nett gemeint. Vielen 
Dark für den Besuch. Ich 
wünsche Ihnen noch eine | 

gute Heimreise. 


Rn en er Ä Seien Sie mir 
meint das | icht böse, aber Ihr 
hier? „Auge des Ra” kriegt hier 
| jeder zweite Ausländer 
untergejubelt. 


Nehmen Sie's nicht 
so schwer, Donald. Woher 
hätten Sie das auch 
wissen sollen! 


Kommen Sie, meine Liebe, 
Sie haben genug gearbeitet. 
Wenn wir uns nicht sputen, 
kommen wir zu spät zu 
Hassans Party! 





Grrr! So ein widerlicher Stiesell 

Wie kann er es wagen, mich zu 

verspotten? Ich bin beschmutzt, 
verraten, entehrt! Bei Frau 
Dinkel bin ich unten durch! 


Wo bleibt Abu denn 
bloß so lange? 





Was fällt Ihnen 
ein, mir eine 
Fälschung des 
„Auge des Ra" 
anzudrehen? Ich 
will sofort mein 
Geld zurück! 


eine Beschwerde”? 
In dem Fall muss ich Sie 
an meinen Kunden- 
dienst verweisen! 
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Und schuld daran ist nur 
dieser Sohn einer verwitterten 
Beduinenhexe, der mir den Stein 
aufgeschwatzt hat. Mit mir kann er's 
ja machen, hat er geglaubt! 

Ö nein, mein Herr, eben nicht! 
at Su Ta TR 


Was soll das? Können 
Sie nicht lesen? Ich habe 
geschlossen! j | 


eur 


/ Mir plepegal, was 
Sie haben oder nicht haben. 
Jetzt reden wir Tacheles, 
guter Mann! 


Der Kunde 
hier hat eine 
Beschwerde! 


Sie wollen mich wohl 
für dumm verkaufen, wie? 


- ich wollte 
bloß höflich 
nachfragen. 

de haben, dann.. 


wir 


. 
su 


Der kann von 
f Glück reden, dass ich 
ein Inedliebender 
Mensch bin. 





Wenn Sie keine Beschwer- 


Auaatsch! 


Hehehe! Du kleines 
Juwel wirst uns alle 
reich machen! Schreck- 
lich reich! 










Was fällt dir 
ein, mich einfach 
umzurennen?! 


Heute 
| ist nicht mein 
Tag. 
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Hear damit! Sonst heulen 
noch haute Nacht die Wüstenwölfe an 
deinem frischen Grab! 


=: = . 
Was”? Das ist ES en / 






Har mit dem Juwel, 
du Sohn einer Sandnatter! 


liieks! 
















mein Steinauge, 
nicht Ihres! 








Eine Laune haben 
manche Leute! Einfach 
grauenhaft! Und dann 
noch diese Affenhitze! 

Ich spüre schon, wie ich 

zusammenschrumple! | 


Ich gehe jetzt zurück 
auf mein Schiff, Und da 
bleibe ich, bis mein Flieger 
nach Hause geht! 














Du meine Güte! 
Das hätte leicht 
ins Auge gehen 
können! 





Endlich! Wo De Das ist | Unmöglich, 
hast du denn 20 lange KW 261 doch eine | ıch hab den Stein 
gesteckt? Ich... Ir U meiner billigen selbst überprüft und 
| Attrappen! nicht mehr aus der 
Hand gegeben, 


Uahl 
„ Was ist das? 


. Beim Barte des Propheten! di Du Unglückseliger! Als er 
‚Bis dieser Fremde, den wir | hier wegging, hatte er die Fäl- 
behumst haben, mich umgerannt schung bei sich! Er muss die 
hat! Als wir uns wieder Steine vertauscht haben! 
aufgerappelt hatten, hielt er 
den Stein in der Hand! 


Meine Güte! Der reinste Irrgarten ist das hier! = 
Ich kehr besser wieder | 


um und... ohl 
Den mach ich zur 


Heuschrecke! 
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Es beginnt Ich krieg c Achz! Keuch! Keine Ahnung, 
eine wilde IN I dichschon, # was die beiden von mir wollen, 
ah du Dieb! / aber übers Wetter plaudern ganz 
Ä bestimmt nicht. Da bin ich lieber 
der Klügere und haue ab! 


Ha-hat jemand die Nummer 
von dem Sattelschlepper? 


| ‚ Schnaub! ° 
Jetztbist \f = = 
du fällig! 7,4 


Er entkommt 
uns, Boss! 








Hiiilfee! 


nn 





O Mann! Da kann 
man ja froh sein, dass 
\ hier alles gepolstert ist! . 


Wirt das „Auge“ 
runter! Sonst schicke ich 
‚ Shahri, damit er's holt! 


Von mir aus kann er’s 
haben, es ist ja nur eine 
Kopie. Wenn ich bloß 
wüsste, wo es ist! 


So was! Als ich's zurückgeben 
wollte, hat er mich rausgeworfen, und 
jetzt hetzt er mir seinen Kettenhund 


auf den Hals, um es zu bekommen. 


Also das soll einer verstehen! 


Funkelt recht überzeugend, 


"das gute Stück. Wie schwarze Jade. 
Am besten geb ich's zurück, dann 
lassen sie mich in Ruhe. 


Komm, 
Shahril! 











’ Jetzt sitzt der Kerl in der Falle. 
Und keine Gnade, wenn du ihn hast! 
Ich will das „Auge des Ra” haben... 
und zwar um jeden Preis! 







Hehehe! 
Der Typ wird 
glauben, er sei 






Wie komme 
ich nur hier raus? 
Ich brauche eine 

Verkleidung.. 


Ah, da 
ist doch was! 





gegen eine War 
| gelaufen! 







; 
F LI 
. 
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Ach du Schreck! 
Zurückgeben nützt 
N wohl nicht viel. 














Hm! Viel bringt's nicht, 
aber vielleicht verschaff ich 
mir damit einen Vorsprung! 





u, — Tu 
Was fällt 


dir ein? Schluck! T-tut mir 


Leid, aber... ich meine. 
ich wollte wirklich nicht... 
ach, das ist eine lange 
Geschichte! 





Ihr neuen Mädchen 
seid doch alle gleich. 
Erspar mir bitte deine 
tränenreiche Geschichte, 
\ Hier, dein Schleier! 


Hör auf, Süßholz zu raspeln! 
Wir sind nicht zum Vergnügen hier! 
Natürlich nicht, mein 
Herr! In diesen Häumen 
dürfen sich nur wir Frauen 
aufhalten! 


Ha-haben Sie das gehört, 
Boss? Nur Frauen! 


Stell dich 
nicht so an, du 
Weichei! 


Na, Süße, wie wärs 
mit uns beiden? 


Später gern! Äber 
erst muss ich diese 
böse Krankheit aus- 
kurieren, die überall 
Pusteln und schwarze W 
Flecken macht! / 


Habt ihr Mädels einen 
Touristen In einem 
gelben Kaltarı 
gesehen? 


Das gilt auch 
für dich, Kleine! 
Halt dich ran! 











Und wehe 
du machst uns 
Schande! 


Tanz endlich, 7 Du meine Güte! 
sonst werden wir | Ich komme mir wor 
alle bestraft! wie eine Hummel unter; 
schmetterlingen! 


Äh... ja, ist gut! 


Hm, die Tänzerin 7 So was, das dachte 
kommt mir bekannt 


"'Verzeihen | 
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Es tut mir Leid, meine Liebe, 
mich rufen dringende Geschäfte 
Wenn Sie mich brauchen, arrei- 


Sehr seltsam. 


Wisper... 
flüster... 


Daistjamein | en _ Bei Osiris! 
Mäuschen! RL AR N | Wie kann man sich 
— — = eu Wh nurso aufführen! 


' Da sind sie 
ı wieder! 





Das hat noch gefehlt! Mein 
Mummenschanz hält sicher nicht 
lange vor! Ich muss hier weg, 
bevor meine Tarnung... 
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Hübsches Näschen hası Griffel weg von 
du, meine Kleine! Darf ich meiner Haartracht, 
dir etwas zu Irinken du Spross einer 
bestellen? | Sumpfnatter! 


Du willst nicht 
hören? Das ist für 
dein aufdringliches 
Getatsche! 















{ ia 
Das kommt mir Ach ja? 


sehr entgegen! ne 
Ich hab die Nase War f 
nämlich gestri- 
chen voll von 
Ihrem Laden! 





Ich erklär's 7 Wie kannst du es 
ihnen... hei J wagen, meine Kunden zu 
| ohrfeigen? Deine Zeit 

als Tänzerin ist vorbei! 
a - 
[2 , . 











Du bist gefeuert! 


ur 
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Seufz! Bin ich froh, 
Sie zu sehen. Wissen Sie, 
zwei Verbrecher sind hinter mir 
als Tänzerin her, weil sie das „Auge” wieder- 
verkleidet? # haben wollen, das ich ihnen 
abgekauft habe. 


. ? Verstehe ich nicht, \ 
Ich wollte es ja Der ganze Aufruhr Unglücksbringer! Irgendwie 
zurückgeben, aber wegen einer miesen funkelt er recht eindrucks- 
die wollen mir trotz- | Attrappe? voll, finden Sie nicht? 
dem eine Äbrei- | 
bung verpassen. 





Ich fasse es nicht! Ä So echt wie nur irgendwas! ‘ 
Das ist das echte Deshalb sind die auch hinter Ihnen her! 
„Auge des Ra’! a | Kommen Sie, Donald, mein Wagen 

steht gleich um die Ecke! Wir 
müssen hier weg! 


% 


Am besten fahren wir zum | 
Museum und unterwegs müssen | 
Sie mir die ganze Geschichte 
haarklein erzählen, ja? 


Total verrückt! So richtig 
kapiere ich ja immer noch 
nicht, was passiert ist, aber 
irgendwie muss es zu 
einer Verwechslung 
gekommen sein und 
darüber können wir 
nur froh sein! 


Klar! Stellen Sie sich vor, was das für unser Museum 
bedeutet! Jetzt, da wir das „Auge des Ra” haben, können 1% 
wir die große Pyramide betreten und das Grab des Pharaos 


Und an mich 
denken Sie nicht? 
Diese Typen sind 

hinter mir her! 





Siesnapas MW „small? Ich brauche Bere yendgirunge N 
wieder auf Sie hier im Museum! Es Ihnen, wieso das „Auge des 


| ns "geht um das „Auge des Ra“, i Il jet! 
| Ihrem Schill. 0 (ch kann's Ihnen am Telefon Ra" so wertvoll ist! 


nicht erklären, aber Sie 
sollten sich beeilen! Und 
bringen Sie die 
Polizei mit! 


| Was gehi 
Pyramide, hat auf der neloriän Oberfläche hier vor? 
7 das Jadesteins nämlich eine Art Bauzeich- 1" 
a nung eingraviert. Der Plan zeigt jeden gehei- 
} men Gang und jede Falle... und die Lage 
der Grabstätte von Defjered! Ä 


Il dieser Unsinn mit dem f Ein Glück, dass Sie endlich 
Auge”? Und wieso ist dieser Vogel da sind, Ismail. Ich habe wunderbare 
nd Htänzerin gekleidet? Neuigkeiten. Es ist kaum zu glauben, 
a re aber Herr Duck hat das echte 
„Auge des Ra“ gefunden! 


OÖ Mann! 
Tatsächlich! 










Was ist denn in Sie gefahren? Ich... schluck! 
u 


[ Her damit! 





Halten Sie die 
Klappe, Dorit! Wir 
durchsuchen schon seit 
Stunden die ganze Stadt 
nach dieser Dumpi- 
iR backe und dem Juwel! 


| 


y 





Kommi rein! 














Ich habe gefunden, was ihr Kleingeister verschusselt habt! 
Hier ist das berühmte „Auge“! Jetzt wickelt die beiden gut ein 
und packt sie in einen Sarkophag! Wir spendieren ihnen 
eine würdige Beisetzung! 






Ratte auch 
verdient! 




















Was solldas 
heißen? 





Das heißt, meine Liebe, dass ich 
es bin, der seit Jahren die Gräber 
der Pharaonen plündert. Ich pfeif auf 
den kulturellen Wert! Ich will 
reich werden! 


Es ist mein voller Ernst! 
Und glauben Sie bloß nicht, 

ich wäre in Sie verschossen! Das 
gehörte alles zu meinem Plan! Ihre 
Ausgrabungen haben uns nämlich 
1 ' immer schnurstracks zu den 
Was reden größten Schätzen geführt! 
Sie da? 


Das werden Sie 
noch bereuen! 





Auf die Polizei brauchen Sie übrigens nicht —_ Verschnürt 
zu hoffen! Ich hab sie natürlich nicht gerufen, die beiden! 
Und wo Sie hingehen, da gibt's kein Telefon! i - 


er u 


Ach, Donald! Das ist Ist das nicht 
alles meine Schuld! herzig? 


Mit Ihnen zu sterben Ä Sie sind 
ist um einiges besser, wirklich ganz 


i hinreißend 
| hr 4 
als ohne Sie zu Id. 


Schafft sie hinein, Leute. 
Die Grabstätte ist noch nicht 
offiziell erfasst, also wird sie 
dort keiner finden, Und dann 

geht's gleich zurück. 





Ich wusste doch, 
dass es was bringt, diesen 
Museumsleuten zu folgen! 
Hatte ich Recht, oder nicht? 


Völlig. Jetzt will 
ich aber wissen, was 
sie in dem Sarkophag 
verstaut haben. 


Mann, bin ich 
gespannt! 


Eindeutig 
aus Kairo! 


Tja, Großstädter! 
Die haben die Hosen voll 
wilder Heuschrecken! 


















\Ner war Grabräuber! 
das eben? | Aber sie haben sich 
wohl im Grab vertan! 


Los, wir müssen 
zur großen Pyramide 
und verhindern, 
dass sie dort 
Unheil anrichten 


Was können 
wir denn schon 
ausrichten? Ich 
finde, wir sollten 
lieber sofort die 
Polizei verstän- 



















Keine Zeit! Bis die hier ist, 
sind sie mit Defjereds Schätzen 
schon längst über alle Berge! 





Aah! Kneif | 
mich mal, da laufen | 
‚ Murmier herum! | 





Verflixt, sie haben den Eingang schon 
ı gefunden. Wir müssen uns beeilen! 












Ich will ja nicht unken, aber 
was geschieht, wenn wir ihnen 

begegnen? Sie werden uns 
den Garaus machen! 
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Keine Sorge! 
Uns fällt schon was ein! 






















Spitze Pflöcke! Vz Sollten wir nicht besser draußen “ 








\ 
















| 2 [ auf die Schurken warten? Falls sie 
echt knapp. In diesen Gemäuern n Mndefe 
Sieht wie eine ist es mir entschieden | - et egal 
der berühmten zu gefährlich. NV) / 
Fallen von Sie haben — 
Pepsos aus. Recht, Donald 


Kehren wir um 


Jetzt sitzen 
wir fest. 
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Wenn das mal 
gut geht. 


Wo sind 
wir hier? 


Wir finden i Kurz | Bisher sind wir jeden- 
schon einen Weg darauf... |; falls nicht auf weitere Fallen 
gestoßen. Mit ein wenig 


Das scheint die Grabkammer 
eines Beamten von niedrigem 
Stand zu sein, 


So was, farbige 
Bandagen, Das muss | _- 
ich mir ansehen. 1: 


Müssen Sie mir das 
auch noch sagen? 
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Verflixt! Wir \Y Be . nn 
alakan mit Mei ' Tut mir Leid, u Was tun Sie? 
Donald. Es war 


Rücken zur 
\ schön, Sie gekannt 
- zu haben, f 
r h M - > 


si mit dem Kopf 
\ durch die Wand, was? Und offenbar 
| ist es Ihnen gelungen. 


Das istsicher' WW 
einer von Pepsos FP# 
Geheimgängen. 
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Schauen Sie, die Falltür Wir sollten besser auf 
hinter der Biegung erwartet.  wirnicht nach eine Falle aus- 
2 asen und Krokodilen vor die 2 

gierigen Mäuler fallen. & 


Langsam kriege 
ich Respektvor ger 
diesem komischen EEE 


Baumeister. 


Ich glaube, ich habe 
Stimmen gehört, Donald. 
Von da vorn, direkt aus 
Defjereds Grabkammer. 
Ach ja? 
Wer dann? 
Fu 


EA 
| f Wenn das Mumien \% 
sind, bin ich hier f | 
weg. Und zwar wie 
N, der Sausewind,. r) 


Pe 


= —Tr — 
' Der Inhalt darf Ei ar 1 


nicht beschädigt SE) 





Ismails Wickeln Sie 
Bande! | Ihre Bandagen 
f ab! Ich habe eine 


= Ä 
A ED : 
AS 7 


Sie Schurke! Wehe, Sie 
überlassen den Fund nicht dem 
Museum! Dann bringe ich 
Sie vor Gericht! 


\Y 
Steht hier nicht so 
dumm herum! 


r Und jetzt halten 


Keine Bange. 


Ich verteidige sie 
mit meinem 


Sie sie fest, bis ich 
die Sache ins Rollen 





Psst! Was machen wir, % (U 7 
| wenn der Plan fehlschlägt? ff f ° 


Nicht nötig. Kommen 
\ Sie, ich baweise es Ihnen. 





















Fehlt nur 
noch einer! 






Voll drauf 
reingefallen 









Lassen Sie 
mich los! 


Gute Arbeit! 
Bringt sie her, diesmal 
entkommi sie 
mir nicht! 








Ich sagte, \/ 
loslassen! Keinen a ıhr IN 

hritt mach ich mal mit einer Frau 
SEEN fertig, ihr Pfeifen? 


mehr, verstan- 
Muss ich erst selbsi 
eingreifen? 





Auf ihn mil 
Karacho, Donald! 








ei Sauber 
verschnürt! 
r A 1 
L 


"r Das ist Donald Duck, 
| später... Herr Direktor. Er hat das 
„Auge des Ra” gefunden 
und mir geholfen, die 
Gauner zu fangen. 


Sie sind ein echter 
Held, junger Mann! 


er uns wenigstens nicht mehr 


| die Ohren volll Ich ruf jetzt 
das Museum an! 
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Durch Ihre Hilfe werden 
Detjereds Grabkammer und die 
darin enthaltenen Schälze der Nach- 
welt erhalten bleiben. Meinen Sie, ich 
dürfte einen Blick darauf werten? 


Folgen 
Sie mir. 












Herrlich! Fantastisch! Durch diese Funde q 

X werden wir das alte Ägypten noch besser verstehen 
lernen! Heerscharen von Touristen werden die 

Kassen klingeln lassen, sodass mehr Gelder in die 

Ausgrabungen fließen können! Das Museum 

ist Ihnen zu großem Dank verpflichtet! 


_ Doch jetzt sollten wir ins Museum zurückkehren und den 
Plan studieren, der ins „Auge“ eingraviert ist! Ich kann es kaum 
abwarten, endlich zu erfahren, wie die große Pyramide 

erbaut wurde! 


„{ lch mache wohl 
besser die Tür 


Mann, ist die schwer, ’ Wenn Sie die Tür“ 
Aber das wär doch 4 " ı schließen, wird die 
gelacht! & : er Kammer... 


Nein, 
Donald, 
nicht! 





Was ist Wir müssen hier raus! Eine von 


| } denn los? J Baumeister Pepsos Fallen wird durch 
M H Re _ die Schockwellen ausgelöst, die beim 
| | ( Yu en Schließen der Tür entstehen! 













\_) 









f N f 
' | j N 


-- f ı fi r 
u l | IM 
















Verstehen 
Sie jetzt? Alles 
bricht zusam- 






nicht böse, ja? Ich 
hab nun mal gelernt, 
immer die Tür hinter 


mir zuzumachen! 


Ist Ihnen eigentlich 
bewusst, was Sie gelan 
| haben? Sie haben eines der 
größten Denkmäler unseres 
Landes zerstört! Unseren 
Stolz und unsere 
Geschichte! 
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Sie elender 
Kulturschänder! 


Se-sehen Sie's 
doch lieber von der 
positiven Seite. 
Schluck! Durch 
mich sind Sie jetzt , 
im Besitz der 


Moment! Sie denken | 
doch wohl nicht gerade 
das, was ich glaube, | 
dass Sie es gerade 
denken? 





/ Tut mir wirklich Leid. Aber wenigstens \/ ‚ein ter 
Se ll, | hat der Direktor bei Gericht erwirkt, dass ss A 
Gedanken des | Ihre Strafe ausgesetzt wird! Sie müssen Was könnte es auch 
ehrenwerten nur die Pyramide wieder neu aufbauen! Schöneres geben, als 
Direktors... Damit sind Sie doch in läppischen Ä bei brütender Hitze 

zehn Jahren fertig! | gewaltige Steinguader 

Eon # zu schleppen und 
zu stapeln! 


siesinda | Stöhn! Ich will ja 
so blass um die keinem einen Vorwurl 
Nase, Donald? | machen, aber mir | 
geht's nicht besonders 
gut. Mir ist irgendwie 
so blümerant... 


Donald! 
Alles in Ordnung‘ 





Na, wo wohl! Ich bin nur zurückgekommen, 
um dir mitzuteilen, dass ich mich vorhin geirrt 
habe und du die Kreuzfahrt auf dem Nil 
gewonnen hast! Und was finde ich vor? 
Eine Trümmerlandschatft! 


va 


Ein Alptraum, meinst 

du wohl! Es wird Wochen 
dauern, die Pyramide 
wieder aufzubauen! Und 


en 
ch höre wohl 
nicht recht! Du 
willst nicht den 
Nil runterschip- 


Also, wenn Sie 

nichts dagegen \ 
haben, übernehme ich 
das. Es wäre mir sogar | 


Hurra! 
Es war alles 


ich hab den Arbeitern 
ein paar Tage frei- 
gegeben! Das ist 
eine Katastrophe! 


eine helle Freude! 
Hauptsache, ich 
komme nicht in 
die Nähe des 


Originals! 


wenigstens 

ungefährlich! 

Heho, heho, 
frisch ans Werk, 


Das kapiere, 
wer will. 


Nein, danke! Schickt einen | 
anderen nach Agypten! Ich | 
baue lieber den Stolz des 
Erlebnisparks wieder auf. 
Die Kopie ist... 





ne Ei 
Lello Arena und Francesco Artibani (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 


u \ (( 
uw 


M 





Das fahle Licht des frühen Tages 
verscheucht die finstre Nacht. 


Eine anstrengende Nacht, auf & 
die ein erholsamer Tag folgen W& 
sollte. Doch leider... 





a SH ee i 

FAHRT FHFHT FRA F 

Bi EEE, Da wären wir! 

; here 0 Tante Gundel $| 
41 s N | 

14 rn | IMTIRaR, e PA | [ 

7 Zapfüüül Nil | N wird UgEn 

Schnirch! FE IL machen! 


| 


er 1 Bd f mL 
FR - - = f,, # F > # j ’ 
BE A a i [ 
Bet a j ie 
- ! HE | f BT 
. F, Fa En ’ 
f ir I 
I A 
: e 
#* 


Gib mir doch \ 
mal die Tüte, } 
„ Roderich! 


sind wieder 
daahaaa! 
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Doch, doch, wir sinds W 
wirklich, Gundel! Deine 
_ geliebte Familie! 


w — 
Besuchen? Was Sag nicht, du hast Wir dürfen das Hexen- 
soll das heißen, den Bann verges- land nur alle 77 Tage solltet erst in 
Tante Karoline? verlassen, um dann 333] 14 
| Stunden bei unseren 
| Lieben a 


RK 
opf hat euch so früh 4% 
auf die Welt losge- 

| g © 


ah 7 | Weißt du, Tante Gundel, 


lassen? dein Verlobter hat jetzt 
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Sieh sie dir arı und steck sie 
zurück in den Stapel! 


Der Fettkloß istnicht W/ Zieh 


mein Verlobter, merk dir | \ vier Karten, 
=. Gundall 


das, Klein Wanda! 7 





- Du redest in Rätseln! Aber 
bitte... alle auf einmal! 





‚Jetzt wird gemischt und 
dann geb ich dir deine 
Karten. Willst du sie 
einzeln oder alle auf 
einmal? 











Hier sind sie! 
Hahaha! 


Du bist immer noch allergisch! 
gegen Raben? 


Hör zu, ıch will, dass ihr 
verschwindet! Wo ist Tante 
Karoline? , 
- Ich glaub, 
die macht grade ein | 
Nickerchen! | 


Leider verwandelt sie sich Wenn sie nur nicht 
immer in das, wovon sie so eine urtümliche 
träumt! Und üblicherweise N 

träumt sie 

L alp! | 
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Ohl Ich war wohl einen M 


Mit einem Moment 
ist's nicht 


Ich bin nichts Liebes, du hirn- 
loser Hefeteig! Ich bin eine 
hart arbeitende Hexe, die 
ihre Ruhe haben 

will! 


Weißt du, ich stehe vor einer 
großen Aufgabe und ihr seid 
wahrlich keine Hilfe! 


oment lano 
abwesend! 


EN 











Seid so nett und 
lasst euch hier nicht 
wieder blicken! _ 


RR 
8 
181 


. 
F 


Li x 


Aah! Mein 


Zauberzoo macht 


In meiner Jugend 

dachte ich auch, | 

ich käme ohne 
Familie aus! 


sich aus dem 


Staub! 





7’ Aber die Zeit hat mich 
»! eines Besseren belehrt! ) 


Ich würde dir gerne 


all die bitteren Erfah- 
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7 vielleicht “ 7’ Wie 
hast du ja iindest du 


“ Hecht! Pr, \ meinen neuen A 


Das schlägt dem 
Fass die Krone ins 
Gesicht! = 
ee 


Eh 
i In, 
reg 


Hi 
) 


I 





Sicher nicht! | 

Wir bleiben | 
auch brav hier 
im Haus, ja? 


In Kürze erwartet mich 
ein großer Triumph und 
den werdet ihr mir 
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v Herrie! 
4 Nimmermehr! ,; 
I, 


Ich lass mir von euch nicht länger auf 
den Nerven herumtrampeln! 








Es ist ein inneres 2 Das kommt 


Einige Tage später, im fernen 
Entenhausen... | \ Flüstern, die Vorahnung ! davan, wenn | 
| siner nahenden Gefahr. man nur stein-| 
altes Brot | 


Ich fühle , 
mich irgendwie —% u __ futtert! 
seltsam, = 

Neffe! 


TI 
lan (wi 


n iM 


Ar 


en 
nu If 


Jetzt, wo du es sagst... \ Und ich soll ihn Danke für das 
ein Tee täte mir / anschleppen, mer Nette Angebot! 
bestimmt gut! “ weil Baptist heut 


“ Zucker kostet und Kosten ' 


schlagen mir auf den 


| S 
Um Himmels willen! 
1 


Keinen Zucker! | 
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- Donaldchen, kommst du vl Den Tee mag ich nicht mehr! Mineral- | 
bitte malher? _ 5 Weißt du nichts Günstigeres wasser? | 
u- gegen den Durst? __ NUTE | 


 Hmpil Was ist ot 

u jetztnoch? 2 
ET 
er 


Aus der Flasche? Ich bitte Ä Umsonst “) Da bleibt dir nur 


: ; das Wasser aus 
h! ım? 
dich! Unerschwinglich! es sein, hm? Fräulein Rührios 


Goldfischglas! 


Lecker! Trotzdem hab ich‘ 
noch immer das Gefühl 
\ drohenden Unheils! 


{ Gluck! Gluck! 
Gluck! 
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Noch ein [ Einen Kaffee brühst [ Kein Wunder, das hast | 
Tässchen? | du, Gundelchen... 


wenig wie dich! 4 


Den mag ich so \7 
xr 








Aber ein Spaziergan 






f Ich nehm euch mit, weil man euch ja | | 
doch nicht allein lassen f 





! # 


wird's nicht und | r 
müsst euch an meine /\ 


/ WO 
Bedingungen halten! Ai MX u 
| 0 ir 








— 





223 


' Und du schläfst auf keinen 
Fall ein, Tante Karoline! 


Roderich, fürdich Isi qui! Hier ist 
gilt: Schluss mit ein Schokoherz für 
der bescheuerten | 


| Wo werd ich, 
Gundelein! 









Willst du mich vegack- \, 
| eiern, du freches Gör? 





Immer mit der | 
Ruhe, Mädel! 


Und du, Klein Wanda, lässt gefälligst die 
inger von Nimmermehr! 
„Ist das klar? . 
Glasklar! 


' Aber meine Puppe 
darf ich mitnehmen, 
he ja? | 








Nicht SC einfach, bei Y Jaı Wie kriegst du N W Mit deiner Erlaubnis hab | 

dem, was wir vorha- uns alle auf den Ich eine Idee, eine gute! | 

ben! Aber gut... habt — 
ihr noch Fragen? 











Eine Luftfahrt, die ist } 
lustig, eine Luftfahrt, 
die ist schöddän... 
‘7 


Ich finde, ihr beiden passt |} 
prächtig zusammen, Gundell 


Unser Roderich hat 
viele tief verborgene 
= Talente! 


Wie die Faust aufs 
Auge, die er auch kriegt, 
wenn er weiter rumgrölt, 

statt zu rudern! £ 


Oft findet man genau den Partner, den 
man am wenigsten gesucht hat, 
glaub mir 





Vielleicht hat er sich ver- / | [Was für ein Spiel spielen wir eigentlich? 

steckt, weil er sich vor | Ich meine, was haben wir vor? | 
dem Fliegen fürchtet? Bertels Glückszehner 13 
m 7 stehlen, wie . 









Wehe, du hast | 
deine Finger 
im Spiel! 
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Wasser, Erde, Feuer, Luft... 
die Wut der Elemente selbst 
wird den Geldspeicher für 
mich vernichten! R 






Du beherrschst 
\ die Elemente? 


Und dieses Mal wird es mir gelingen! 
Ganz einfach deshalb, weil ich mäch- 
Zn tiger sein werde 

als je zuvor! 












| Den Zauber kenn ){ Kein Zauber, Tante Karo- Das sind die Gaben der Göt- \ 
| ich noch gar nicht! fl line! Das ist ein uraltes ter! Und ich werde sie mir 
— PR Geheimnis vom Anbeginn| unutze machen! Haha! 
Ä : | ‚ aller Zeiten! = 






‚Dort unten, verborgen \ 

zwischen den Ruinen 

\ des antiken Roms, liegt 
unser Ziell ' 
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- ——) 
Ein geheimnisum- r Dart ich dich 
wobener Tempel, was fragen, mein 
weltenfern! 


Was weiß denn ich? 
Das ist halt poetisch! _ 


Und jetzt nimm dir 
ein Brötchen! 

Wer isst, stellt 

| keine blöden 


Da hat er sich also ver- 
steckt! Hab ich dich end- 
lich, du feiger Vogell 





Was bedautel 
weltenfern? 


Ich merke 
uw gerade, dass 
ich einen Mords- 
| kohldampf 
habe! 
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\ Da haben wir 


Y P ut , 
- ” 
Wieso F 


aber Glück 
gehabt! 








1 
| Wie wärs mitei- | ——L| hi 
| nem Kaffee- 1] j T 
4 | ' ne = pH ‚ri 


Ein Schiffbruch! 
Ist das romantisch! 





Weil wir in Rom sind, wie geplant! 








Kein Problem, 
mein Täubchen! 
Wir gehen einfach 
den Schildern 


| Nein, erst muss ich den Zu- 
gang zum Tempel der Ele- 
mente finden! 


Ra ah 
NS 


‚Ph Sr 

2 

t \ 
[H 


WW 


| Nur eine Hexe, die ihr Handwerk 
N versteht, Kann ihn öffnen! 


"f Gähn! Das kann eine \ 
ange Nacht werden! 















Ich bin nicht dein Täubchen, du 
Trampeltier... und natürlich ist der, 
Zugang zugezaubert! 


Und das „Wie“ weiß 
ich! Fehlt bloß das 
„Wo", und das will 

\ eben gesucht sein! 


Tatsächlich ist die Suche anfangs 
eher unergiebig, um nicht zu sagen 
ergebnislos. Und die liebe Familie 
ist keine Hilfe... 
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Ohl Schau % 
mal, Tante 
: a) Gundel! 
Bleib doch hier, Nim- 
mermehr! Ich will bIof | 
mit dir spielen! 


Was WW Istdas nicht Dabei war das wirklich 
ist denn? Zu ein hübscher 5 en keine Hexerei, oder? 


f Das Finden nicht, 
| du vorlauter Fratz! 
Aber was nun Je 


Y Stein? Das 
f ist der Eingang 
zum Tempel! Und 
\ ich hätt ihn glatt 

übersehen! 





Z Hier. Gundelchen, \ Aber doch 
nicht jetzt, 


Dann öffnet sich zum | 
| ersten Mal seit uralter 

| Zeit das Tor zum 

| Tempel der 

| Elemente... 


Bald gehören die Gaben der Götter mir und 
der Weg zu Bertels Zehner ist frei! Haha! 


sag, Gundelchen, glaubst 
du, hier gibt's irgendwo einen 


Trink ich ihn 
halt selber! 


7 Hast du noch nicht genug? ‘ 


Du wirkst ein wenig 
nervös! 


Ich bin überhaupt Sy (R 
| nicht nervös! IF 
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v7 Ich brauch einen Kaffee, _ Jemand will sich an den —\ 
) das ist alles, Kreuzdonner- Gaben der Götter gütlic 
' | „tun! A 


nn m I AN N 

WW sieh einer anı en! ein | 

so langer Zeit zu uns, ma N | 
finden, grenzt an & I 27 u 


m 


Dass Sterbliche we] 


Hexereil 


= Häörst du? 
Wir bekommen 
Besuch! 


DI KA 


dar Götter! 


BE T qrintk U 

/ 4 

m 1, 
er; errpal il 1 


KR 
\ 
a u - 


uf 
nm 
Ind) 


| u er 
Kr Ir j f True. > a ’ Fe ber 
* 2 ai jet | jr ar “ - , Be; . " rt are nu 
Hp: h z N Pr n nf 
| | SS sn 
u Ä ES 
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| A 
AR ; n Bogen... all diese Dinge 7 
J , haben einst den Göttern der,y 


Fr . 

Nein, kein staubiger Ort des 
Stillstands... ein sprudelnder / 
„ Quell der Stärke ist es! 2 


- Die Energie der 


[Erde lebt in der Lanze | | 


des Mars... 


N. 


$ 


Vulkans Hammer, Dianass 5 


alten Römer gehört! ZE 


Die Macht des Wassers wohnt \ 
' in Neptuns Dreizack... die Kraft 
des Sturms schlummert in 
Aeols Schlauch! - 
|; en 


ru 
= 


i: 


— DI: 
Aw e 


IV 


Et 


ie 


| — 
De 


Blitze bergen 


ik das fauchende | 
BD. _ Feuer! Ä 
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Fühlt euch / Das ist der 
| bei mir wie zu | i Wächter des j 


| Dem hat das Verteidigungssystem des \| 
Geldspeichers nichts entgegenzuse 
> zen! Nichts kann mich mehr... 









Seid gegrüßt,| f 
Fremde! 









Habt keine Furcht! Nehmt, 
was euch gefällt! Was 
mein ist, sei auch euer! 






Das ist aber 
entsetzlich 





Y Och, das alte Gerüm- 
pel liegt hier doch bloß 
rum und staubi 
ein! 
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Hör auf, Tante! Du machst dich lächerlich! 
Und was schlimmer ist... du machst mich 
lächerlich! ie; a 


Nein, nicht! Der 
Schlauch ist prall 
voll mit Stürmen! 





? Dageht 
er hin, der 
Schlauch des 
Asolus! 


Aeol war 
Kaffee hat dieser Bur- f der Gott des 
sche da zusammen- Windes und in 
gebraut, was? J diesen Schlauch 
hatte erseine E& 
Stürme einge- 
sperrt, klar? 
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Den Rest nehm ich bes- 
ser an mich, bevor die lie- 
be Familie ihn ruiniert! A 








keine normalen 
Sandalen! 


d; 
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Sofort legst % | 





f Schade! Ich mag die Sandalen gar nicht 
zurückgeben! Sie sind so hübsch und sie 
passen mir wie angegossen! 


-— —— 
U wird nichts | 
ne angerührt! 
Aber du hast doch / 
selbst gesagt... | 
| ’ 


Y BI / 
ı VERS > 
' Frag nicht, leg das | 
Zeug an seinen 
Platz, bevor er dich 
Sn ertappt! 






die Sandalen von Merkur, } 
dem Götterboten? 











E R FR Se ET 
Pahl! Der weiß auch nicht, 57 Tz er 
was er will! Aber bitte... N —,> CZgs | 


„ich wollte es ihr ja aus- 
reden, aber sie hat die 
Sandalen trotzdem 

anprobiert! 


Vox 








auch nicht? Ich 

sag's noch mal: 
Nehmt, was euch 
gefällt! 


He, kannst du 


Mir kann's nicht hören? 


schließlich nur 
recht sein! | 
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Stimmt! Ich hab ihr gesagt, sie % 


Du solltest doch die Finger von meinen 
Schätzen lassen! 










kann den nutzlosen Krempel 
) Ach, plötzlich „ milnehmen! 
wieder? Eben sollte ich 
\ mir noch nehmen, was 
7 ich will! if 






Nein, mir! Ich hab 

den Auftrag, drauf 
; aufzupassen, 
und das tu ich! 


Das göttliche Ge- | 
rümpel gehört mir! 









€ ist gemein, hl 1 TTR. Zu 
l weißt du das? Gesichtern! Wo gibt's 
=>, —— dern so was? 4 sogar, dass die zwei 
Gesichter das Gute 
„- und das Böse 
symbolisieren! | 


der re 
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"Das lernt man in der Schule, 
wenn man aufpasst! 
Du nass auf, dass 
\ du beim Nasehoch- 
tragen nicht auf 

[ii 
N 
LG 
{ 


x 


% 


a 


7 Gehen reicht nicht! W 
Fliegen müssten wir 





Kommt, wir verschwinden, solange 
der noch mit sich selbst 
u _hädert! 
Guter Gedanke... 
obwohl er von dir 

stammi! 










Wird’s gehen, | 
Tante Karoline? _ 


= Und wir können, 
wenn mich 
nicht alles 
täuscht! 
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Eben noch lacht die 
| liebe Sonne und DR 
Dazu. „tief 
A fliegende 


: Hart 
Es donnert? Heute schlägt Flammen- 


das Wetter aber seltsame 
Er 


en Par in FR hai 
Nicht übel, die U) JR N 777 | ‚„po'os Nosse heißt das! 
Anolloroe, Al" N, Aber ansonsten geb ich dir | 
# Recht, Roderich! _ 





lt 1 IR HAMIL 
FAN I j Anl Ih rn .; | F Wil! N 
N) IN N Ten Ir Il hl) 
Ill \| Ir KINN 
Nil | v Al KANN INIMINNEIV INN 
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Gib Hexenalarm, [ Duliebe | Hat mich mein Gefühl also nicht 
Donald! Gundel ist \ | cr, | getrogen! Aber ich werde ihr 
im Anmarsch! X —r einen heißen Empfang bereiten! 


Knoblauchkanonen! 
»—- Kann ich schon! 


| Keine große Sache, \ 
für die Lanze 


des Mars! __ Wh / 
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ii Wort! 
ISchnell, Neffe, lass “ Pr 
& Waff! 
| die hydraulischen n 


Hexenhunde los! + 7 


MIX | 





4 


%ı ER) 

DD 

we Dagobert! » 
Wr 


Vor den Viechern fürcht { Musst du nicht! 
ich mich aber, Gundel! Denen heiz ich 
Z—— N ein! Passaufl _ 





kaum! Da hilft nur noch 
das Schleusentor! 
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Und nun? Das ist 


bestimmi feuerfest! 


Daran zweille | 
ich nicht! | 

z rn 2 
ie 


S 





Bi sehen, ob es auch wasser- 
dicht ist! 


ec zZ, 


vo 


2 


Zr = -_ 
Er a > 
” ge | 
er 
| u | 
- # 
er 
Te — 
= 
rl 
_ 
were: 





\ u ER} Ein Angriff? 
dein Glücks- % Fe NM I. am A Und Donald ist im 
zehner mir, | ak ‚ | Geldspeicher! 4 
Bertell + ee | | 





Ich muss ihm helfen, 
dem Armsten! Sm 
, Hallöchen! 


Ist jemand zu | 
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Fräulein Rührig neh-\ 2 nf Gute Idee! Wir | | Von dir war nicht die | Was, ich? Und 
\ men Sie den Rest 9 4 sehen uns dann | | Rede, Neffe! Du bleibst | wenn die Hexe 


— des Tages frei ei, "277 enben | hier und hütest mir „ auftaucht? 


Om =) 


? Dann drückst du mir [__ Gundel! ) Und ihre ganze | 
\ einfach den Zehner 29 verhexte 
= in die Hand! AN a» Familiel 


Ihr kriegt den Zehner nicht! Dafür ste 
_ mein Neffe mit Leib und Pe? 
Ds, Leben ein! Ir | sh doch prächtig zu | 
Mr | NN deiner Tante 
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Bitte, Tante Karoline, wir haben 
_ jetzt ernsthafte Dinge zu tun! 





.dein altes Tantchen kümmert sich 


_ — um alles! 
Was? Du hast Dianas 
Bogen mitgehen 
# 


Die Liebe ist eine ernste 
Sache! Aber lass nur.. 





| [7 nun schau doch, Gundel! Glucks! N 
\ was du angerichtet ' Täublein! Liebe mei- 
in Ba _ nes Lebens! 


Ich finde, ihr beide seid wie Ich bin dir ja so qut, ich 
füreinander w . würd alles für dich tun! 


geschaffen! / PR I  omacn) 
a | AM 
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Kauf dir deine Küsse von deinem eigenen 
Geld, du Schmarotzer, du schamloser! 


Dann gib mir den | Ein wohlleiler Preis 
Glückszehner! 7 für einen Kuss von 
Ä N — meiner Liebsten! 5 










Ganz schön | Y | Er ist nicht mahr der Jüngste, 
nachdrücklich für / nicht gerade aber recht rüstig! 
einen Greis! " BAgen? Ja, und wenn der Wi 
Mann meiner Tante ein 
reicher Onkel wär, , 
hätten wir auch was ’ 
davon, Oma! u \ 





Du verschwindest aus | 
Gundels Leben, 
Schätzchen! 





Und was wird 
aus mir? 
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Hoffentlich A F Auwehl Hier 
komme ich nicht | müssen grauen- 
hafte Dinge vor } 
sıch gehen! 


er Donald, Liebster? Was Gundel! Mein 
Ir tust du dann da? | Schäflein! 
51 Mg, 
} 
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Mir reicht's! Ich 

mach mich aus 

dem Staub! Mit 
| der Münze! 


Schlag dir das aus 
dem Kopf! 


Gut gemacht, Roderich! 
Gib sie mir! 
Nein! Den Zehner 
kriegt nur jemand, 
der mich wirklich 
lieb hat! 
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Schnell nach Hause, Warte, mein 
den Zehnerein- | Fröschlein, ich 
schmelzen... 


K t! 


ze | 


a 
rn Me u 
F "ia 


u a a a jr F 
KANNST Te 


d OÖ nein! Haltet 
die Münze! 







F Also gut! Ich hab dich lieb, dass es nur 
so raucht! Und nun rück die Münze raus! ‚ 


rm nn 





Ich glaub dir aber % 
nicht! Wieso hast du | 





Die Münze, Niemals! Eher schluck | 
Roderich! Ruck, ich sie runter! 


„aaahhasasaa... 
? f Fr i ke 
TW2; IN: EU | 
r y Er 7. 
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Grundgütiger! Der 
ist ja glühend heiß! 2 


f Der Fisch 
hat ihn ver- 


Nun schaff ich dich aus \ _ 
dem Weg und dann 


wird geangelt! / 
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Wage es nicht, Hand an 
meinen Bertel zu legen, sonst 
lernst du deine Tante richtic 
7 kennen! 


Ich glaub, es 
wird Zeit, dass wir 
‚ uns um die beiden 
kümmern! 


Aber eins muss man Ich liebe dich, 
unserer Familie lassen...\ Bertell Und ich 
so herrlich irre wie 1 komme wieder! 2 
wir ist so schnell ; 
keiner! 


u 


Klar, wer sonst, 


Hörst du mich? m / Sy | | 
Ichkomme Faly\ ) Klein Wanda? 
wieder! 
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u 


£ ri Fr n = : - 
NN, 


















Und wie, wenn 
ıch dich 
sene... | 






Ein Glück, sie sind weg! 
Geht's qut, mein Harz? 


ur 








Entenhausen, einige 
Tage danach 


ist der Geldspei- \ 

cher wie neu, 
hat man mir 
zugesagt! 


A 


Ti 


‚171 Zv 
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Morgen kommt N 
auch der Herr 
Düsentrieb mit 
dem neuen Anti- 





Bestens! Ist sonst noch was? 





Das hör ich gern, 
Fräulein Rührig! 


[| Wenn Sie mich 
so fragen, Chef... 
eine Bitte hätte / 














Ich trage mich, | 
ob es wirklich 
nötig ist... 





Sie möchten Ihren Goldfisch 
sehen, richtig? Sooft 
L Sie wollen, meine 


Ihn in einem Tresor 
aufzubewahren? _- 






"Gibt es etwas Neues von meinem 


Netfen? 


mit Fräulein 
Duck tele- 
 foniert! 





OÖ ja, das 


Nichts? Was heißt, \W m —— | Und den solltest du 
nichts? Es muss doch! | %Y | möglichst finden, bevor 
einen Zauber geben, ee G\ ich die Geduld verliere, 

der Donald wieder $ Ä 

normal macht! | | 








" Warum passiert 
so was immer 
nur mir? 












Irgendwann 
treffe ich! Lässt sich. 
gar nicht vermeiden, } 














7 ‚Sieh mal, 
Roderich! Rabe 


= mit Rüschchen! & vs a B N 
> \ Hähähäl 5) > (Krks! 
Ä = 


5 Rene 


| Lustiges Taschenbuch Nr. 276 ab 15. August 2000 
überall, wo es Zeitschriften gibt! 
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